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g Smmad verfthicdenen delicaten Leus

S fenverdrieBlich fallen voill 7 in une
fern  Untervedungen {mmer die
Nabmen des Leopardo, Antonio
und Conftantino jufefen /o twollen
' 1oi Denen ju gefalicn SRomifche
Nahmen ervochlens und alle viettel Sabr nede
annehimen.  Denn dag it detn von ctlichen ges
gebenen Nath folgen/ und continua serie vhne
Oefprach fhreiben follten /Lifjct dev cinmabl in
DieCBelt gefchicEte und befante Tirul dev Unterres
dungen nicht su/ yoelchen sudndern nicht vathfam
{theinet.  “Fabius machte den Unfang mit des
&eren D.Wedelii Propemiptico inangnzali s'e Num-

wus Laniratitis I, D8 Den 13. Nouembris dervoiches
nen Jahts ju Sehna publicivet worden. Cp
meldet erflich in genere, dafunter Deven alten
nummis bey den Romern nichtsbefanters und ges
metners geivefen / afg die Iani ratiti, Das find die
Jenigens invoelthen auffeiner Seiten der jiveys
E0pffigte Tanus, aufibet andeen ein Sehiff / ente

-~ 1oDerdag Royders wder Hinters Theils gepraget

Y00tDen » 1yie denn SHerr D. Bedel des Ouidii,

Plinii, Plutarchi, Lactantii und Macrobii loca dae

01 anflihret  und ferner obferuivet/ daf fie heus
: N2 fequ
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tequ Tage feht var wdren / und. bey denen Scri-

ptoribus rei nummarie felfen gemeldet toireden & J

derotvegen et fich vorgenvmmen 7 qusfibyrlicher
viefelben gubetrachten/ umdjwar die fenigen? i
auff einer Seiten ben Tanum, auff der andern bas
Gehiff obbemeldeter SMaffen jeigen / nid)t.aber
‘Die /fo entiweder Tanum alleiti/oder nur das@ diff
auff einer Seiten halten/auffder andevn abey el

vie andere fignr haben,  Dieeigentlichen Tanira-

it find nur bon Sei/ und in Silber entrvedes
fufpedt , ober in den folgenden Seiten gemacht,
®i¢ feulpeur ift auch gav grob/ toelches Erizzo

{ihon notiret/ dev groffe und Eleine bon diefer Satz

tung gefehen. SHr.D.ABedel hat einen/den et felbfE

Defiset/in KQupffer beyacfitget 7 und twieget folcher -
eine halbellnge wenigercinen@caupel/dervielleicht

Dllters woegen abgegriffen; oorden,  Sonft h
ben biefe nummi enttoeder gar Feine Infeription,
obet docly Feine fo practige/ wie die nummi Im-

peratorum, ¥ Dem rarithecio Bofio-Sagittatia-
no fieliet maneinen/da unter dem Sehiffe RO-

MA fiehet: ber auff feinem fichen diefe By
ftaben: IQTIT. twelche ex aufleget: lanus Quiti-
nus , Tyrannus Iraliz. ( @eine Aorte find : In
noftro vero fequentes literx vifuntur: 1Q T1T.

quee cum explicationem defiderent , nos,donec.

meliora dederint alii magis inhoc literatur& gene-

re gnari, legendum & efferendum putamus : Ianus,

Quirinus, TyrannusIraliz, ) Dievaff evflareter/
was die Hlten dureh den Ianum bifrontem bHevs
: : {tans

p S i T ISP ST SSRR, Ty T pa e i B RS, SR e ol e VR B SR RSt g G RN ARE ) St RS A N O e




-

A 3

s

P LT AR T T P N sy Y e Y . W

e e b e e, SN L e ) Lo

083) B

franden. - Die gettreinefte opinion feyy /daf Janus
i Jtalien vegicret/und Saturnum, der auchihn
Befucht/ aufFgenormmen e i den cerbau und
Mitngen pragen gelernet 7 auff woelche ibre beeden
Gefichter fammt dem Sehiffe / parauff Saturnus

Ommmen / gepraget woorden. 'YUndeve meynetens
Tanus habe besyegen 2.Gefichte / weil e dasBera
gangenie getoufts und das Kinffige suvor gefes
ben : ober weiter mit dem Saturno sugleich dag

MNeich vermaler s oder nach Plutarchi opinion’,
baf ¢8 ¢in Symbolnm fey der Sefetse und Handela
fhafft.  Anbdere fagtens es wdve gar Fein lanus
gevoefen/fondern feine Fabel ex facris genommen 4
undentrveder Adam, Noa, 0det Mofes derftanden.

DereD. IBedel giebt den Yusfthiag/ dafy tie
. [onfe/alfo auch allbies /die doppelte Dlustegung s

Propria & analogica ffatt finde 5 e8 fey aber in
foldyer obfeuriedt fchroer / die cigentliche guerni-

- ren/bocy Edie man duvd) die Hiftorien und num-

mos baau‘gel,angen/ wobon ¢¢ Funfftig handeln
Yoolle. — Mich foll fely verlangen s fprach Tullis

s, asfiir eine Yuslegung Here D. ¥Bedef auss
Tefen toerdes ich habe fonftimmer in denGedane

den geftanden / Tani Fabeln rdten aus Noz Ges
{ibichten gedrefiet 7 unbd gehire fonverlicy bieler
Die Subtfd)e tradition , tvelcfie Wit i Februario

)

] %’u[‘% 197. und anders wo aus dem Philone anges

vet haben / dafl Noa im Ponto Euxino jip
2 Dtffegangen /und an alle Seftade des Mittels
Kanbifthen Meers angeldndet / biger auff bas

L I
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aroffe Meer Fommen, und allenthalben Leute auss
aefesset / oelche Die ABelt bervohnen follten. Den
nummum lani tatitum {elbft hat Vefinus in familiis
Romanis ex.antiquis Numismatibus p. 276. abges
Bildet /und ad familiam Titiam referivet /aber Den
darauff benenneten Q. Titium nicht fattfam aus
dencen Scribenten befdhreiben Fdnnen /viewoler |
noch 3. differente anfiilyvet/auf deren reuers dew Pe-
gafus mit eben Diefemiabmen ftelyet. Andeve toers
den vielleicht glucklicher feyn/ begegnete Fabius,
unb ben Quincum Titium in Romifthen Sceribene
ten finden. ! it
ABiv nefmen etroas widitigers vovr / Jo-
bannis vander Wayen , Profelloris Theelogiz &
Hebrxx litterature ordinarii , Varia Sacra , Frane-
kera 193,410, Sie beftchen aus einem Commens
tario in epiftolam ad Galatas,quff einey Diflertation
deHirco quiAzazeli ceffit fefto popitiationis die,mit
bevgefirgten vindiciis yi¢der Toannem Spencerum,
babey sugleich deffenHauptzSrehumsals vb dieEs
brdifchenRicchen-Sebraudyermeiffentheils v0 ders
Captifchen geborget vodren / wicderleget wird 5
femer aug 3, Orationen, de Ecclefiz ¢x veroque Ba-
bylone exitu, & eorum inter {e conuenientia ; d¢
Incremento cognitionis, expectando temporeno-
wiffimo ; de. Semihorii filentio ad Apoc. VIILI.
aug einex Sateinifchen Predigt in Zach. IV, '10.8
- ad locum Zach. 1IL. g.de feptem oculis lapidems
Chriftum intuentibus Dillertatio endlich aus de#
nen Capitibus doctrine de Teftamentis & foedere
in concinnum ordinem redadtis, SNan ﬁe()ctmoé
au
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aug der prafation , daf er unterfdyicdliche Seinde
Bats die feine Schrifften anfechten.  Jcb will
NL pro fpecimine die  Lateinijche Predigt und
Diflertation ton den fichen Hugen bey dem Za=
charia quslefen,  ©ag Exordium nithmt ev das
ber/daf; alle Dffenbalrungen s fo den fiindigen
aMenfehen in det . Schyifft gefcheben /nicht ans
bers find/ als eine notification des Gottlichen
PBorfages vber Teftaments / da er tm feines .
@olnes willen ju Miterben des ewigen Lebens
alle Auserrochiteberuffet.  Demnach follendies
fodie @chrifft unterfuchen/ alleseit diefes Teftas
ments eingedenct feyn/ und alles dabin referitent

" telches die Slaubigen Altes Teftaments gethans

nichtatlein 2Abrabam und David/ fondern auy

dic andern/fo vfft fic das gelobte Land/den Hobens
Driefter 7 den Tempels tmd Hyren ganken Sottess
Dienft angefehen.  Ym allermeiften aber LHage
gafund Sachariag / jemebe fich der Auffgang dev
Gonne der Sevechtigheit ihrem LHorigont nabertes
je deutlicher fie davon weiffageten / in fpecic Za-
charias , Deffen Propheseyung det adtor durchges

- fet/und damit auff den eyt Eommet/worinnen

eine Wiederlegung deree fenigen enthalten / die
aus damahligem fehlechten Sujtande det Fuder
augurirten / alg yoents der angefangene Tempels
Bau nicht volfiihret wwerden wurde: toelches ¢is
ne fchone und gute Mateviesu Diefer Jeit fey/ da
bf,g Antichrifts Hodymutl dev faft untergehenden
Kivde faft alle Soffaung cines guten Succefles

N4 = verfos




allen Dingen ben doppelten Smwect des Propleten
subetrachten/o wol feinerWeiffagung insgemeins,
als die Juben den angefangencn Tepel - Baw
wnberdevfien . fortfeatén 5 als des dorhabenden
Bexfes:( Zach, 1V, 10, ) infonderheit / baf fie aus
Der Bollendung deg Tempels mercken foliten/tie
et OO gefand fey, * Sener leuchtet aus ol
fen Gtiicken. dev Peopheseihung hervor / Diefer
aus Der connexion diefes Berfes mit dem dorhera
gebenven, St beteachtet dabey fo ol die Aora
te anfid) 210t/ algin Bér connexion. Zacharias
thut feine propofition aff5 "1 YWer iff / der
diefe geringe Lade vevachtes ? Die getina
-gen Tage und Beradytung werden Hon dem an-
<tore aug deit Nehemia qusgefithret/ und bie eme

phafis ber Svage weiter erblaret.  Die Antroore”

©uttes Beftelyet theils in Refalung deg contrai-
ven 2Iusganges / theils i ftavcEen Beweif/Daf
ev getif erfolgen werde.  Die Dejabung bes
ftcbet dainnen/ daf die Sieben ficly freuen und
fehen weeden das Stnen Maf in S erubabels
Land. - Dag Sinnen Maf ift nichts anders
als bie Blen-Maaes moelche bie Simmerfeute und
Maurer ool vor alg nach Berfertigung eines
©ebaudes gebratchen. FBerGerubabel getvefens
it bekant 2 voefl ev aber jugleich ein typus Chritti
war/ fomeynt deraudor , ¢8 fey iweiffelbafitio s
weldyer son beeden suverfteben / will doch / daf

man beede gugleich /pmbram nimitum & corpusy

pla e

verfaget . Sn der Predige felbft gicbt or poe
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berfichen folle.  Hieriiber werden fich nun dns
Qieifte freuenund den Serubabel anfehen feprens
bi,s diefe fieben / toelche ABorte nichtsu den fols
genden/ fondern ju den borhergehenden SBorten:
ehoven / wie det anctor mit finff rationibus bes
wiefen hat/ die ich Lateinifch gu wiederhoblen voe
llétl)ig erachte: 1. Copulantur vinculo ‘Maccaph
VAW & 9N adeo vt neceflario 7/ cum.,
753 feptemr iungi debeat s legique feptens ills.
2.5ub =N eft accentus Athnach , qui palame,
facit vocem N ad precedens aur ad prace-
dentiapertinere, Poft Silluk enim maximz inci- -
fionis fignum eft, ExSilluk fub XN patet, co
Yocabulo prorfuss terminari hanc periodum, fed
quz ita fecetur per - Athnach , vt qua ante_,
cum funt, ad prius pertineant : fcqucntia. ve-
ro ad pofteriys periodi membrum, 3. Accedit
quod Silluk foleat pracedenti Athnach regendam
dare pracedentem periodi partem: ut fub ducatu

¢ius mereant reliqui accentys » Rimirum collocati
ante Athnach, 4. Portro f¢

eptem hi {untiidem,
Qui dicuntur Letaturi & vifur: perpendiculum in,
adeoque fi feptem videntes
1n¢ oculilehouac,'ergo tantundé erit,ac (i diceretury
ePkem oculi Iehouz latabuntur & videbunt pet-
Petdiculum in mann Zorobabel; qui certe conue-
Tensen i dicj non poteft. . Quid tum fiet de
quentibys einsdem verfus verbis? Jiersu Foms
et /dag Zacharias Cap. I1Lg. auch) aedencfet Der
HIEN /die b find gegert odes auff den Steits
St 1 welchen GOt vor Jofia gmld)ttctte
5 Al
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Battesnidht ofe ¢ andere auglegen/in vder an detts
Gteine.. Denn egfind nicht Augen/damit dev
Gtein fichet 7 foudern damit er: gefelyen witds
Non fint videntes & atiiin lapide, fed lapis fe
habet pasfiue ad oculos ; Particula quoque fuain-
dolejubet oculos referre adlapidem, non ut {ub-
jectum & agens , fed vt fabieGum & patiens. D0l
roill et unter dev fiebenden Jabl Fein myfterium.

- fuehens tierool crnicht leugnet /daf Dieeit dDes
N.T.oon OOt iny. periodoseingetheilet find/ -

pavon die 7. Dofaunen in dex Apocalypfi gnugfatn

“geugen. SNRun twdven ju jederjeit des . Leffas

ments Slanbige geroefens die mit heeslicher Freus

de die BleyABage und Abrifdes geiftl. Baues

gefeben Baben/ deffen Steine fic find 2. Den

frarclien Beweif von der Setviflyeit iefes cuents

nimmet der Prophet dalyer /tocil die Augen des

Herendas ganbe Land diechzichen s tovbey der -

anctor flicht alleinden Hahmen Iehoua ausleget/
fondern audh die burch Gottes Angen begielte alls

wiffende Negierung aller Dinge 1©;  Sowars

bafftignun Gottin feinen Becheiffungen ift und
snit feinen Augen nichtnur dag Judifthe /fondern:
alle Sand durchsichet/ o gervif mufte auch dev
Sempel gebauet werden.  Der Sroeck des Pros
pheten war/theils die Fiiden ju fleifiger Arbeit
am Tempel auffumunteen 7 durch Ableinung
der Schmabung ibrer AB3ieverfacher 7 Daf die
S5iiben diefelbe nur verachten follten/ twieNehe:
mias that Cap. X1 19.20. &. theils feinen @35:1;&#
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den Bevuff suberveifen / durcy BerFindigung
und. DVergervifferung folcher Sachens diedeg
menfdhlichen Bevnunfie ganss jurvieder feheinen,
Dievauff madet dev aucor die application auff
unfere Seiten / da die Kivchein dem ficbendenund
lesten periodo dic polifommene Crfiillung diefer
Provhese erfabrenwisd.  Derobalben wir ung
aueh freuensund sum geiftlichen Bau nicht frage
fevn follen. 0.

u dicfer Predigt hatte ettichen miffallens
0af der auctor die particalar 3 Zach. ILg. nicht
in /fondern verfies Lapidem ausdeleget: deswvegen
erdieoccalion feinerPrediat erjelylet/wvie er wegen
groffevdeifeckeit b fthwer dran gegangensu. doch
endlich) bon den Freunden fich eebiteen laffen. Daf
evabec diefen Tepterroehlet/ fey datiim gefhes
bensweiler [chon etliche Sabr in der: Furcht deg
Seren die Propheten fleifig cxrongen s und jroeys
mab{den Danielem, hernady die Fleinen und grofe
fen Propbeten s und jivey sder dreymahidie Apo-
<alypfin in privat-Collegiis dupchgebracht. g
hatten fich “srvar ¢inige berroundert/ wariim cp
bey o geftalten Sachen fehon etfiche Salye bes die

pifteln Petri pro Concione Academica explici-
Setrund fire derSemeine faft niemablsProherifeye
eyte abgelandelt/ fondern gemeiniglich rexeus -
-gmaticos’, tind die 1vert in die Theologie hinein
ieffen 4 abachanbelt,  Dillein e bt dafir /ein
YeViger muffe ficy ool vorfehens baf er nicht
WD Quff fich unb feine Shve fehe als qufFbie Gr,
: bauung
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bauung feiner ulorer/jaer miffe audy nue vop
vem Seheinfich hitens daf nicht etrwadie von i
ausgelefene materic dergleichen mit fich subringen
ftheine.  Saes follten audy dic ordenttichen Pres
Diger ihre Jubover alfvanfibren /vaf fie einboll
Fommen Dlann fn Ehrifte und ftavcke Speife
ubertragen wirdig wirden.  Dannenlyero et
vor die jenigen/ fo.geibte GSinne haben /in der
LateinifchenPredige /die ev monatlich aufF Vefelyl
ver Obeen ableget 7 foldie Sacen tractivet /o
- bor die prove&iores gehoren, 2Alfd hater nady
demsoften Platmdas Vater Unfee ihnen auss
geleget/unbvas in demfelben eine CWeiffagung

o it fich bu(ngegl nicht unangeseiget gelaffen: jeto:
ift feine Axbeit iber Des Zachariz Yeiffagungen.

beariffen. . So Fommet auch bie matere ool mit

Bev Jeit ibevein /und weil man die jenigen fafk:

- fiie Keserbielte/ fo die Lebire von den 7. periodis

- bes M. L auff die Cansel bvingcn{fobd ¢erfeis "
: ncﬁl)tevpung bey Selegenlyeit dicfes Tepts einz
anabi evoffnen toollen, Aber er fey ubel damit ans-

gelauffen/und habe manjum pratexe ihm. beyus

o Tommendie Auslegung desABortleins: =y ergrifz

- fen/voeldhe fein aduerfarins Furt juvor in einem
- anbern. Berftande auch auffder Sangel erkldret
batte. - Dannenbers einer folgendes. Corolla-
rium feinex Difputation angehanget s Qui afleue-
xat particulam By apud.  Zachariam cap. III. 9.
-actinereddinon pofle, quemadmodum Belge in-
- serpretes wnflituerunt , palam facit, 5 illivs fignifi-
: catio~
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cationem ignorare. G aber jeiget /Daf diesolldng
difchen Yusteger beede Mevnungen an-ifyren Ore
betulyen faffen/und dafi er ¢ augh quam maxime
actiue nehme/duch alfo/daf agere nicht detm Steins
fondegnden Qugen jukoinme, Qatauff unters
fucht er die efgentliche Bideutung der particule
93, unbd jeiget /daf diefelbe ihrem Lrfprunge (bon,
T ) und gemeinem Gebrauch nadh angeige
rei alicuius verfus aliam finon eleuationem , {al+
tem qualemcunquemotum., &y obferuiret auclys.
vaf weii dag Yuge dem fubicdto,dag damit fielyets
sugefchrieben wivd / o beift es nicht 9 fondern 2,
Wi¢ Ecclel. XI. 14, hingegen venn. gefagt 1oird 7
Dafieiner it feinen Yugen nach etivas fiehet/fo
beift eshy , oie Genef XLIV. 21, &c, Lnd R0+
tharias hat mebr als fechgigmal! diefe particulam
ebraudht / faft in Feinetns andern Bervftandesals.
{uper, fupra,verfus. Demnad) mepnet der auctor,
Dafi et raifon gnug gelabt/ dag Aot alfo aussue,
legen sumabl da nidyt alleinder Sext 1nd feries
rerum , fondern aud) die accente vor fhn finds vor
Weldhen letstern ev fchreiber: Quicquid fit deanti.
quitate accentuum , pro me tamen faciunt; &ra-
tionem illorum haud exiguam habere folent opti-
i quique interpretes. E fengnet nidt, daf
bifiweilen. fo viel als in bebete/ aber teil ¢ fels
fen geftyicyt/ und. diefe Bedeutung mit derm Ura
PrUng teniger tibevein Fommet/aud) Sacharias
¢3 faft niemql (s fonimmet /fo bleibet ex bey feines
ReOmINg; undiafiet fich nicht bindern/ bat%g ebtﬂ
‘ Khe
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fiche alte und_neue usleger ihrm contrair find/
soeil ev ifyver nicht voeniger vov fich allegiventan/

fich den €halddifthen Paraphraften / twelchen et
felyr herausftueichet 7 ind aus Heven D Pheiffers
Critico Sacro p. 318. ettvehnet/ daf derfelbe bes
yoeifen vovllen/Tonathanis verfion,dic it nu) heus
te3u Tage haben/fey vor Ehrifti Geburt gefchries
bens und follten gleich nadh Simoniiieintng dics
fe paraphrafes aus denen Gloffen der Lehrer/ die
anffoen Sabbatly / wenn die Selyrifft in den Sys-
nagogen gelefen yourde/ cinen Ebraifchen Vers
nadh demandern ing Ehalvdifthe ibezfesteny jus
fammen geteagen vovrden fenh/ fo fonnte man

doch. mit dielen argumenten betveifer/daf fie alter/

qalg Hieronymus und Origenes, ob fchon diefe ilrer

fo ol por netten/alg unter den alten/abfonders '

micht evroehnet.  SBon iheer anciquitat habeRic-

tangelius in exig#a molis fed magnimomenti libel-
lo , Librs Veritatis p. 47. affo gefchreiben: Chalda-
os poft dinulgatum Thalmud in lucem prodiifles,
coquod hzcate fupra dicta ex Thalmude defum-
ta effe afferis 3 falfisimum efty Inuertchoc tu-
wm figmentum & veritasipfa apparebit.  Nempe.
fic : Chaldzos ante dinulgarum & confcriptum.,
Thalmud in lucem prodiifle , patetex hoc,quod
Thalmudillorum {cripta citat & approbat. Nam
hzc Paraphraftz non ex Thalmude , fed Thalmu-

diftz a Paraphraftis mutuati funt. Cndlidy fchlenft

§

ev it dem Betveif/ daf der Sweck des Prophes
ten feine Huslegung confirmire,
' yguil

' '
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1 Weil diefe explication ficy auff die Accen-
thation ! qeiindet / “licf Tullius fid) vetnelymens
fo midchte icly twol héeen was die jenigen /f die
aceente textui cozuos diuinzque auctoritatis efle
ftatviven 7 und fiie:das befte remedium hermieneus
ticurii haften/ Dagegen citwenden /1oofeen fieans
Dersimit dem meiften Sheil der bheutigen Cognd-
mentdtorum die fiebenQugen dem Sty dag ift
Chrifto felbjt gufchreiden wollen.  Sonfe wep
fich evinniest/ voas Cocceins von dep 7. Perio-
disder Kivchen Neues Teftaments facuivet/dex
fiehet feicht/ baf; unfev auctor einer bon feinen affe-
clis ift/ voeldyes deffen andere Saseund Sehriffe
fen noch tmebe befrafftigen 3 daf man alfo fich
niche suvertoundern hat/ wenner vou denen An=
ti- Cocceianis i Holland Ynftof leibet.” XBas
aber die Chaldzifthe verlion des Sonathans ans
!anget/fomirb ihre antiquitat vop Votlio , Bo-
charto;Morino 1nbd andern Criricis mit folchen ac-
gumenten in reiffel gesogen die einem auffiue
lofer Miihe machen, ~ S 1oitd genug fevn/v ofi-
umaug Cap. 28, de LXX, Interpretibus anjuilydren s
Tonathanis quidemip(a feipfam redarguit, cum infi-
hitis featear deliriis , & libri Mifha , Lombardiz ac
Pratefea ‘Conftantinopolis faciat mentionem, Et

 famen Tudeiandent adfirmare , Ionathaem iftum

ifle difeipulum Aggei & Zachariz , Prophetaa
rum. ®ag erfte éwgum'cnt febret Rittangelii Obfet-

uation gay fym/beffenSNeyntingen vhne et nicht

Aleseit infallibel find; jum Crempel wenn ¢t fas
ARTIvs 1694. . ' get/

[
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get/daf Eein Orientalifih Bolck von: bev Lincken
s echen fehreibe / welches doch die Avmeniev/
Habeiner und andee thun /ivie im anbern Kalyz
te ber Unterredungen pag. 1079, angejeiges woor
en. el wit aber dafelbft audydervon Kirchero
unvecht ausgelegten Infeription auff dem Berge
oHored gedacht/ und Rittangelii indicium  DAbON
bengeftiget/fo Eanich io as.és mrpade sumelden
nicht unteclaffensoa je weiter ich RicrangeluBors
ten nachfinne /e mehrich aufy die Gedancten ges

vathe/ee habe die Infeription eben fb vevffandens

toie Kircherns, und nue ihm auffoerncks/ daf ¢¢
¢s fiireine alte und unbefannte Schrifftquegeges
ben/Da es dod) eine gute/ gemeine und bekannte
Grifft ey, Nachvam aber der Hevr War

genfeil in Confutatione: Carminis Lipmanniani

p- 429.fqq. di¢ vanitdt dev Kircherianifthen fuse

legung Sunnen-Elar gerwiefen / o voiide gut feyn/

toenn ¢in andever die warhafftige in gratiam curi- j
oforum entdecftes  Lind Dalyin giengen auch das.

mablginden Untervedungen unfere Gedanclen ¢
nachdem unfers ABiffens bifher voeiter niemand
etivas davon publiciret/ fo will ich meine coniectu-
ven Furlich entdecten /0b vielleicht andere dajer

Gelegenbeit nelymen michtens der Sadye weiter:

nachsudencien/ und ctwas gewiffes aussufinden.
S meines Ovts muthmaffe unterdefjen / die

Schyrifft auff dem Bergedoreb fep2Avabifth/mit
alten Cufifhen Buchftaben gefthricben/ undbes.
geiffe Die gemeing Sosmml Dev Muhammedanet.
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nomine Dei miferatoris mifericordis. -~ Denn
e3ift beFannt /Daf bie Muhammedanet bitfe Gore
mulfn ‘aferhand Siige EHinflich vevftecken /und
fallet miy fondelic e/ was Rauivs in Catalogo
MSStorum Orientalium Cent. ITI. num 48 bt efs
nem MSeo , yoeldyes er mit aus Ovient gebrachts
ertwehnet: In hoc Codice nusquam vifos ‘ductus
quataor vocum \vfitatiffimarum ' ad quamque Al
<orani Suram - Bifimillubirrachmani rrabimi ) Vi-
dere miros licer. ~ Eine) woumdertiche it/ fodie

. Perfer habens fellet uns vor Yugen M. Toan. Fri-

dericus Nicolai in denen Corollariis feiner jut Selye
10 2An. 1669, gehaitenen’ Difpucation dé Paradifo
terreftri, Dafifiedie vier Porte dicfer Sornmlin

Oeftatt eines Bogels jufammen zichen, Cehat

Yich 3v0ar auff Olearii Perfifihe ReifesBefthreis .

bung beruffens alicin bie paginam nicht ciriver /u.0b
1) gleic das ganse Buch nenicydestvegen duivche
geblattectzhabboc den Bugelnichrbainnen ges
maljlet -.ﬁnbmrfénnen; uber weldyen Nicolai qrz
-ngc»@@?;ancfen hat/und fraget/ sbs gut feys efnem
WBegreifenden jufagensbonisauibus: G leuget
8 AL exercitii gratia , tveil es ein. guttlofer
Wunfeh dev biinden Seiden fey/bie augdem Pz
gel- %luge .nﬁrrifd)e prognoftica gef'ucbet; bine
Ssen foy es que / juveifen it detn Bogel/ ben bie
Ufer oty Olearii Dericht bei ilye “Burcher
fehreiben laffen /baranmandie Slige der Arabiz
Kben Bucoiiaben von ohedacdter Formuly (vie
D2 : erane
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ev anfubret/und die ywey lesten LBvtte alfo auss
leget: maxime, {iue admodum mifericordis, cum
duo hzci DN ;zm’m quorﬁ,q_qodlibct,
fignificar mifericordem , coniunguntur,,) [eicht eve
Fennen Fonne, - Diefen. Bogel woollen . wojr in
Kupfer oben an fessen/ hernadh die Infcription auff
e ‘Berge SHoreb 2und denn dig explicationem.
Kircherianam qus defjen: Prodromo Copto. pag:

204. & 207, Die lekte heiffes mitunfern Chraifchen

Dudftabenalfo: 13 joamy o by M

Deus Kirginem concipere faciee & illa parict filiume
Der Here Lagenfeil hat deutlich gewicfen/noas
fiie eine fehlechte conuenienz jtvifthen den €brais

fthen ‘Budhjtaben und derInfeription fey.  LHHins
gegenyver, manufcripta mit Sufifchen Buchftaben

inden Bibliothecen ju Opfurt/3uIBolfenbuttel/

suCaffel 1. gefehen hat/der1vivd befennen mif

ﬁll/ Dap die conuenicnz bfc[‘grxsm‘r.fel)/ und nuk

oie Buchftaben wegen bex Juge etwas in einan?
ber gefchlungen worden. . Swar ¢s gelyet etroasd
{choer he /aus Den 3. ceften Strichensfo faft wie
agel formivet / das ABort QW bifmi W
erstvingen 5 Aber aus dem andern fleuft (rontes
FON allabi, und gleidy wie Kircherus qus dent
oritten Suge nicht allein 12> fondern auc

[2 703 sichen woollen / alfo [affet fich viel
wabrftheinlicher muthmafien 7 dag becde Lorte/

oo N ;’DHﬁ‘?N arrachmani rrabimi , DAV#

unter verborgen 7 und vevmeing ich 7 die ductes
: Lo

|
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Der Avabifthen %ucbﬁ&@ fafk eben fo leicht s

als in dern Vogel suseigen.  Lelcht gefagt/brach
Fabius ein/ aber {chwverlich betoiefen.  €s follce’
oem Syeren faur gnug toerdens  die Arvabifthen
Budftaben in der Infeription auff dem Berge
Doveb useigen/ jumahl/ daer bey demn erften
Aurte felbft difficalrivet.  Derotvegen ift ans
beften/ toiv faffen anderedriiber/ fo glncklicher in
vevgleichen abltrufis find.  Kirchero {ind feine
vielfaltigen Schniger von -anbern aucl) gegeiget
WOrden/ als in Sinicis. bom Andrea Mullero &ec.
aber das pufficlichite EtiicCgen habe idh neulich
eryeblen hoven /daf ciner 31 Mom cinen Stein
mit underlichen Charaderibus nnd Bilbernin
die Crde verborgen / und eine Seit lang hernach
angegeben / daf manan demfelben Orte /1veif
nicht/ ob dag fundament jut cinem Gebaubde jules
gen/vdet nur antiquizatenufitchen gegraben:YBie

- man nun dentein findet/1wirdKiccherus dagu ges

ruffen /dev giebt bald eine Interpretation, nid)t
ohue groffes Selachter des Srfinderss welchep
fancte bejalyet/ dag ev felbft nicht getouft/ voas die
Sachen heiffen und bedeuten follten/ fondern nug

-~ ¢n bauffen Phartafenen sufammen gefchmicvet.

a8 aber Rittangelium betrifft/ fo hat erfich
Quch ein wwenig guiel eingebifdet /1elches fo ol
QU8 feinen andern Schrifften suetfelyen / als in.
Pscie qug feiney prafation 1ber die E}ﬁbifd)en
~Usahrs 2 Colledten/ da er Scaligerum , Ca-
Pum ; Myslentam, Vechnerum, Schickardum,

93 und
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und andece teeffliche Mannce tny etlicher inE-.
braicis fonderlich begangenen Schnitser feby hare
mitnimmet / non forte femper abs re , attamen cum
quadam impotentia animi, ie Heve D. Pfeiffer
recht und toehl Davon geutheilet.  Hiersu gaben
ihm dic Suden felbft Anlaf /mitihrer Flatteries
woenn fie oon ihm fagten : =7 jorm Wamm
C—saNom [ano m=op - Siteine Nede/twie
das gemeine Sprichroort 6om Mofe Majmonide:
g 57 B e o7 W B 1 e 5 e 700
A Mofe(propheta) vsd; adMofen ( Epyptium ) mon
it ficus sfte Mofes. Rittangel bevuft fich feléftaufy
dicfes clogium in inér altercatione cum Iudzo ,
weiche der Herr Wagenfeil auch dex Confutati-
oni Carminis Lipmanniani Ebraifth und Lateis’
nifth einvetleibet hat 7 pag.37 1. ich twill aber nur die
Latemifche verfion aniehenumd fim gewifferUrfae
¢henilion einen gansen periodum ferfifen. Der
Sude der mit detn Nittangel von dem befanten
vaticinio de Schilo Gen. XLIX, difputirte / wat
aus Spanicn buirtig/ und gab ihm Schuld / ¢v
machte Eeine vechte Ebraifthe Buchftaben ;wels

the 2Aufflage Nittangel folgender Seftaltableys .

nefes  Veautem @ternum mendax exiftas , nove-
ris ;multas centurias epiftolarum Hebraicarum me
feripliffe ad Iudzorum praftantiffimos , in Polo=
nia , Rusfia; Lithuania, Germania , Turtia , Egy-
ptos Conﬂantinopoli » Cairo,degentes , atque, .
omnes legerunt epiftolas meas fine difficultate .,
nec aundiui quenquam illorum dicentom |, liceras

meas
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meas‘peregrinas , non Hebraicas efle ;nam ifto ipfo
chara&ere & illis feripli & tibi pariter.  Hic au-
tem contrariumaccidit ; vosenim Hifpani nequa-
quam ab ingenuis Iudzis genus ducitis , fed ab ho-
minum colluuie, idque non tantum ductus litera-
rum veftrarum indicant; {ed audiui infuper ab ex-
imiis ,t honoratisfimis primariisque Indzis, regi-
onum Polonix , Germaniz, Lithnaniz & Rufliz,
vos familiis infamibus' & minime legitimis ortos
cffe, quodque fi opum aburidantisfimus inter Hi-
fpanos relinquat fillam vnicam, heredem omninm..
facultatum fuarum, tamen omnium pradictarum
regionum longe pauperrimum, non du®turum.
cam fibivxorem ;- quippe ex {emine malo prodi-
iftis. . Atque hxc reponenda iis erant, quibus {cri-
phifti, literas meas peregrinas & non Hebraicas effe.
Adde;quod {ummi Viriinter [udzos tulere iudicitt,
inde a Tohanne ( Baptifta) ad hancprafentem vsque z-
tatem yneminem Iohanni Rittangelio comparandum
- lucem adfpexiffe. - Abfitaucem , vt hoc'clogio eo-
. fundemme efferam, fed hzc tantum adiungere.,
volui, ne tu forfitan mihi dicas ,in lingua Germa-
- Nica, aut Polonica , non Hebraica , me tibi {cri-
pifle.  Diefes Seugnif der Jubden follte die jents
gen 1ol eintreiben/ welchein. denen Gedancten
ftelien/ als ob bie genuina pronunciatio pep Cbrdie
fthen GSprache allein bep denen Spanifchen iz
- YW conferuizet oordent,  Denn da diefe vonden
; Onbtl’n f}flben in Europa nicht pro legitimis , fid
puriis gehyaften yoerden/ 1oer 1olte glauben/ daf
s O 4 {ic Die
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» fie dicrechte promm’tliation ethalten/hingegen die

legitimi felbige derlobren ? jumabl wenn man

- bedenctt /daf Spanien fo viel hundert Fabe unz

ter dem Foch der Mobren gefeuffiets und alfo Fein.

Rociffel 7 Do wie die Sprache der Sypanifehen
Clriften viel vom Yrabifthen participiret/ alfo

auch die Sprache der Sypanifchen Ftden dazs

purch corrumpiret toorden.

Aberichmuf noc) eing von der Infeription
auff dem LBerge Hoveb melden/ aus Petri della
Valle Feifes Befchreibungs und jwar aus dee
cilfften Cpificibes erfien heils : der SHerr QAWas
genfeil hat jwar pag. 440.44.1.¢in Stk davon
angefulivet 7ich wil aber die Mihe nehmen/qus
pag. 1:9. 120, der Teutfehen verfion alles abz
sufchreiben; BVorhero tofefen fie miv an eben dies

#femn re einen andern Stein/ dev ein wenigaus
sDet Crden beevor gienge /an dem Fuf deg Bets

#9e6 Syoreb / davyn er gleichfals ein Seiick ift/
sauffwelchetn man 7 toie veproacyfen und rau
zev auch ift gewwiffe groffe Buchftaben gegraben
#{ielyet s die man bif auff die Stunde nicht Fennen
skan.  Die Minche fagten miv/daf fie/ eine
zalten bon Reit yu Jeit gefommenen Sage nacly7

<von emPropheten Fevemia gefehrieben rwordens | -

soeldhenueh nie fein Menfc auslegen Esnnen 3
sjedod) bielten fie dafir/ daf Sevemias die Ges

[ 3

~ vachtnif des Ovts/ 1o er die Lade Des Bundess

#fommt. DerHitten des Stiffts/ -und_andern
ASute geeilisten Sachens sur Seitder Weofiity

B 15, - R PRy A e
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srung des Sidifthen BVolcPe in die Babylonifihe
*Oefingnify hin verborgens habe exhaiten wullén.
#Weil aber die ). Sayrifftfaget /daf bicfes vor
2vem Propheten Seremia nicht auff demn Derge
#H0reh /fondecn anden Moabitiithen Cranten
#bey Fericho auffoem Bevgy auffoelchem Mivs
#fe/nachdem ¢t das gelobte Sand gefelen s ges
*[terben/ gefehebenfey 5 fiber pif audh diefe gute
sMinche ihres Bovgebens balber Feinen gewifz
“fen Devicht geben Funten /fo habeich Feine 91be
#fehreifft bon diefen Characteren genommen /fons
“dernbabe alles diefes /was fic miv gefa ot habens
“fiiv eine ungetviffe seiffelbaffte Mabre gelyats
#ten. MNichts defto eniger hiabe ich feithevt peys

© Fnommen/ daf der Hert: Epiphanius cfyy bervadlyrs

#tee und alter Sevibentslib. de viea & intericu Pro-
#phetarum,, filr gerif verfichert / vaf der Pros
zphet Seremiag mit feinen Fingey den Naben
#Oottes mit unbekanten ‘Budftaben auff cinen
*Ctein gefchricbensund diefen Stein gleichfallg,
“mitdem Finger verfiegelt habe/1velche GEeyriffe
#wunderbabrlich fey echalten worden/und P biez
=fe Siegel vielleicht gerviffe Lacher feyn /welehe
tieffer/als ie Budhitaben/in der Orifie eineg

| * “Menfthen-Fingers eingegraben find, Ofeweit -

#aber Epiphanius, fitm mit ber ). Sebrifft fibegein
“Aftien / eines Theils faget/daf Diefes bey dery

v #erge gefthehensda Mofeg geftorben s “anderg
; ;‘gbeﬂ-s aber borgiebt / daf diefer @tcin; weldhen

FStreming gefchrieben u. verfiegel tinderAWBiiften
‘ Os lieges
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sliegestov die Lade des Bundes etfilich gemacht
evovrden / welches gerad unten am Berg SHoveb
eund Sinai ift7 da diefe Mindhe mir. denfelben
agewiefen Diefe swey Oerter aber viel Tages
¢Sicifen von einander liegen 7 undich mich nicht
gucrintern weif /daf died. Sehrifft Mcfdung
ethue / Daf Sevemias auff dem Berge Sinaiund
250teh gevvefen feve alfo daich mich nicht dare
sein vichten Ean fo muf ich beEennens Daf es mich
egeveuet/ Dag ich nicht on diefen/  1oie auch
epon etlicdien andern fehr -alten Budhfias
<ben /die an untetfihiedlichen Ovten in eben devs
egleichen Stcinen in den ABiiten cingegraben
Avaren/velches vieich dafiiv haltes von den Ffvas
seliten 7l fic in dev TBUften umber gesvgen/eins
sgebauen voorden /und gleichfalls von niemand
zg¢lefen vbet verftanden twerden Fonnen/ Eeine Abs
Achrifft genomtmen habe.  Petrus della Valle hat
fich betviegen [affen mit dem Epiphanio , urtheilte
_ “Tullivs, denn egift Fein {criptum genuinum , fori#
pern fuppofititium, weldyes aucd) die heutigen Car
tholifchen Seribenten/ Labbeus, Huetius, Alexan-=
der, du Pin, und die andern inggefams verwerffet
Gofonnen aud) 1ol die Budyftaben von den 2
gabern eingegraben feyn/und dacff man nichtes
ben auff ein folch holyes 2Alter /da die Jfvackten
inder Aiiften gevoandelt 7 juriick dencken. .
& lafjen it benn die undeutlichen Inferi-
ptiones fabren/ verfolgte Fabius, nicht aber des
Petri della Valle Reife- Befchreibungs welche nuns
o ; : mehiy
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- tehro audh unter die vaven Bircher jugerathert

beginnet/u.weil fie mit ungeblich vielen avtigen und
curicufen Sachen angefillet / eing recenfion voet
um wenigften einen exeradt in unfrn Untertes
dungen verdienen/ Fan auch wob! Einfti g gefihes
ben.Sndeffen mill ich pro fpecimine dieHiftore v
eiiem febe alten Manne daraus entlehnenwelche
amm Ende des vierdten und lesiten Thyeils pulefen,
€ bief P. Cafpar Dragonetti, bielte fich feit 2.
1600. bey den Fefuriten 3u Do auft/ night swar
algeine OrdenszPerfon s fondern nuy in Gefells
fthafft derfelben /und unterrichiete taglich die funs
gen Knaben/ o die Sefuiter A Sehule befuchten s
inder Grammatic, telches ev damablss dailyn P,
della Valla deri 27. Tulii1626. gefprodyen/ fehon fi-
ber die 70 Sabr/und ehye die Sefiriter ihre Schuis
len ju Hom angefangen baben / getvichen: und
Ylifte e fich noch too! suecinnern/daf fic anfdngz
lich/atsfic nachDiom Fommen/fieh in cinem fehlech-
ten und gevingen Huflein bebolffen / 1nd ihre
niergebene in feine Schul gefehickt hitten die
Grammatic darinnen sulertien/ weiche er bielSabe

- Yorfeiner nfunfitiu Nom in Sicilien / indey

tadtLenoni, alliwo et gebulyren /gelelyret s tieer
dennin derfelben Kunft von Srund aus erfabyren
War7u. vielSadhen gefthricbens aber nie nichts i
vuck ausgehen laffen / roelelye docly/ nach Pdel-
la Valle BediincEen der INiitye WOb! wertly / unb
febe niaficy feyn twiitden. Sngleichen hate o noch

fenim
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ten in Siciliens und Africa begeben/ bon Tohan
de Vega,Vice-Re in Giciliens vom Tiecfenz Cins
fall an ben Sicilianifthen Kuften durd) Francifed
I. Konig in Francfreich angeftifftet 2c.
¢in Mann vou guten  und exbabren Anfeben,
pon Seficht frolich und rotl 7 mit einem grauen
Rart/ Funte ohne Brillen noch leferr / batte gute”
Rdbne/voar auch fonft noch gefimdund ftavek/,
joouch fehon uber hundert und funffiehen Jabe' |
alt / oie folches dic Brieffe / fo epsvegencines Eaz-
nonicats An 15;0. ohnaefehr ehaltens auseifen/
welhesals ex fich indie Fefuiters Sehule begeben/
purchfeben und tberlefen voueden find.  Sullte
nicht sudiefem angen 2Alter viel contribuitet haz
ben der anhelitus puerorum, welchen diefer Schulz,
manneingesogent/ und et alfo fencny an die Seite,
sufeten/ jatoeil ev after wordens bersusichen feyn/
Davon it im Maio 1601. p. 391. gehardelt? I
el voilles leicht sugeben/ ertviederte Tulli-

~ us, tnd den Heren hingegen jum Jichter ervel,
fen ibex Die neue explication des raltri i porta,,
fomiv vov ein paar Tagen vhngefehr eingefallen. .
€3 ift unndlytig su iviederhohlen dDaf raftrum i
porta Dag Symbolum desifiigen Pabfts fey inbes
nen Malachix Hiberno jugefdhricbenen ophes
sepungen; eil folches fchon fo vielmabl inunfern.
Lintevvebungen angejeiget und mancheeley Otils
fen dartiber theils ersehlet/ theils gemacht tor=,
den.  Nunfthlug ich diefer Tagen in pes Clau-.

dii Paradini Symbolis Heroicis ¢fW0ag na / und

Crivar. |

fand

|
|

|




M Ca, " ¥ 5 s W

R et e

AL, (T TN bl

R

N

o Y

PR . N, ¢ DRI, G OagPruds =, Ve T B

.*(ﬁff_)}ﬁ

fand pag. 22:¢in ©chuss vder Fall-Satter in Kups
fer geftochen /- arniber eine. Krone/ und Diefe

Ortes Securitas alcera, uffdem umgervens
veten Blat aberfafe ich folgende.: Raftro milita-

11, {lue politico, cuius officium intra propugnacus
: ? 2 P ¢ 24 y i \

la, &in arcuum porticibus valet , pro.Symbolari
proverbio vfuseft Anglorum. VIIT, Rex Henricus.
Fiusmodi ‘adr,_port_as. militare obﬁaculum Roma
factum fuiffe feribic Appianus, res Romanas ci-
uili diffidio vrgente , & Imperium [ibi vendicante_,
Sylla: fuftulithoc maleficium Carboniana turba,
quam (.dum conarentur per portam Collinan ir-
ruptionem facere ) Sylla represfic: laxatisque. infi-
diariis raftris intro latebat ;quorum iniuria & la-
Pl Senatores ipfinonnulli, & qui fein Carbonia-
nam libertatem adferuerant, oppresfi funt. - ®a
habe ichs getroffens dachte ich bey miv felbft/ und

irdunfthwer feyn /- dag raltrum in porta- auff

oen beutigenPabit u appliciren/meil derfelbe fies
der. dic faft allenthalben hereinbredyende Srangos
fifche Macht gleichfam ju einemn Schutz Satter
tm Thore dienet/ und einen heilfamen Fricden une
tev Den Aliiirten juffifften Eeinen §leif noch Miibe
fabret.  Dje explication magwul pashiven, upe
theilte Fabius , allein mit der application ftelye fcfy
A teil der. Pabft bas toenigfte /die Kenige in
hiveden und Ddnnemarct aberdas meifie bey
£t orhabenden Frichens mediation thun. Doy
lajt i diefelbe befjer hoven/ als des Capuciners
4N In unfermn Tunio1692. pag. 499. sco. det. Die
Bl - @it
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Gilrit- Sattern /o inNeapolisjur Peft: Reit an
allen Thoren nicdergelaffen twerdens Herfranden

- Doch ich muf den Malachiam Hibernum.
fo gefehroinde niche beelaffen/ fonbern beyfirgen ¢
asin des Papebrachii Conatu Chronico- Hifto-
tico ad Catalogum Pontificum, vdet Propyleo ad
A&a San&orum Mail. p.216. 217. bon feirier Pros
phesesung ufefen/um o biel mebr 7 vocil allferDe-
monftraconei ungeachtets. To. Palativs in Geftis
Romanorur Pontficum , und anbere neue Serfs
Deniten dieftlbe als genuinum Malachiz foetum ves
neriven. Nad)dem Papebroch die Prophesenung
‘von den Romifchen Pabftens. o dem Abt Foaz
chitrjugefchricben 1wird/ al8 (puriam verworffens

und den Anfelitim Epifcopum Matficanum m ¢flis -

‘then MSStis nicht vergebens fiir Den Auctoremt
ausgeachen sufenn geurtheiles/ fabreter alfo foves
Minus operofe nugatus cft is, qui-S. Malachiz no-
men affumf, fed' plus operis reliquit futuris poft
fe' Oedipis : " videtirautem feripfifle de prateritis
vsque ad ‘Sixtum V. @ geiget fevner/ipiedoy fa-
bularor fich beffer alsjener in atht genpmmen fit2

detn et vom Ceelelino 11, afs einem folchen Pabs -

fte/Devst Malachiee Seien geleber /angefangen;
yvi¢ Bernardus {n beg Malachiz £ebensz :Befihreiz
bung Eeiner von s gefteliten Prophesevung -
geringften evwebuet; wiefein einiger Ceribent
ot Pabfts Veban: VIL Seiten derfelben gedadhts
spi¢ fie Arnoldus Wion juetft hevaus ‘geaebed
ot inOpé«
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in Opere, quod Lignum vite appellat ; hoc potiffi-
mum {atagens, ne quid vndectinque acceptum pras
teriret ,quod adOrdinis fui laudé trahi qualicerculis

* que poflecsund el Wion feset / Alphonfis Cia-

conis fey det Interpres huius Prophetiz’, 0 fraget
und fehleuft Papebrochalfys Vndeisillam habuic?
€xquo Manufcripto?  quamantiquo ? vbi inveni-
endo? qua fide transfcripto 2 Nihil horum que-
rerecurauit Wion , nihil alii poft eumillins pleu-
do - prophetiz affertores, Quis autemifte Fr.Al-
phonfus Ciaconis:? Vtique idem ille , qui Patrui
fui , eiusdem fecum nominis & ordinis , fed Magi:
ftrititulo in codem praminentis, opus infigne de
vitis fummeorum Pontificum ' & S: Ry E. Cardinali<
um,Romz An;160k enulgauit, fex annis polftedi-
tum Lignumvite, & decem poft obitmr’ Vrbani
VIL qui vitimus explicatur. Quomodo aitemy
hic talis neque patruo fuo perfuadere vnquam po-

tuit , ve illivs vellet meminif]

¢ in' fiio opere’; nec

Ipfe eftaufiss faltem ad calcem libri rem a Wionia

Vulgari coeptam attexere , & variis vbique fermoa
nibus exceptam propugnare aut ftabilire > cum fi-
fie dubio fides eius appellaretur amultis, eamque
liberare moneretur, Nempe ad prafagium Ve«

ani/VII. torquens fe ingenium Ciaconis agreali-
Quid explicationis invenerar, tribus vero aliis (Gres
EOMOXIII, Innocentio IX. Clementi I1X. ) nulla,
dabatur vl per umbram tolerabilis explicatio :
q}mq idem reperies in iis, qui hactenus fequuti funt,
$iquistamen fingula velit ¢xpenfa videre,adeat.
A o Fean-
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anc:fcx Ce.rrxere Chronologmm Pontificiam jad

awiys calcem s breuiter quidem , fed in re tam - fi-
tili (acis abunde , id agxtnr Puro autem quod fi
qms de fecututis ‘quinque vel:fex Pontificibus, ex-
pcrxmentx caufla; velit penes fe comminifci aliquid,
excogitaturus eafity qua multo- comimodius vale-
ang electis quandoque applicari , quam’ applicari
Pgsﬁnt ea, qui habentor de Vrbani VII. focceflos
ribus vsque modo: tanta opus ¢ft adid violentia,
quemadmoﬁum cutiofius examinanti patebic i
G allegive Die SBorte daviim complet, theils/
roeil €8 einvaresIBerct ijt/ Das die wenigfen
gefehens fihweige gelefen haben/vvraus man ded)
viel hervliche Eadhen:ad Hiftoriam Sacrar & Ci
uilemgiehen Eanzob fchon nicht wenig Aberglans
benund crdichtete LBundertvercle mit untellaufﬂ
fens, -theils weites faft fcheinet/alg ob Menerricr il
feigen argamenns 1vieder - Malachiae %m\p[)e;,a)l

ung mit us Papcbroghs Kalbe gepﬂugu/fu gar’

Fommen fic in wielen:Stlcken yberein/ da dotl

Papebroch fein YBevck An. e85, Menerrier faumy

Ani639. ang Licht geftellet. - ~Tullius gab die
eupbarkes \u‘l\apmbwwt,cben Actorum Ju/4ind
* younfihtes daf ein Berfiandiger ich dartiber 1mas

chen /dasbefie extrahiren 7 uNdin gratiam Dever/ |
Die fbviel folianten tweder fchaffen noc lefen Foums

ten/ans Licht frellen /7 und auff felche Aeife ficl),

i irem hicterariam ol perdienen follte. %a6
aberpon Menetrier gefagt wordensj0g evinQuei#

Dem

fe(/ foeil Die Gencral- Argumenta fhme fo wol 708 |

Frnit= TR 275 el 1K & 28 |
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vem Papebroch/ in Sinn Fommenmdgen/ in fpe-
cialibus aber fic beede differiven/ als voenn Mene.
tricr it andern den Commenratorem 1bey dig
DropheseyungenCiaconium, firr den jenigen hilt
Der die vitas Pontificum heraus gegeben ; binges

-gen Papebrod). fiir deg alfen Ciaconii Pruders

Sobn 52,

. DOemfeysvie fhymvollesbegegnete Fabius,
ithy bringe noch ¢in fpacimen bon der Nuebarfeit
bes Papebrochifithen Lercks/ da vom Pabjk
Clemente II. p. 186,187 achandeltwird. & di-
fputivet vom Tage feines Todes / und (Gffet dens
felben in incerto, yocil die alten Scribenten das

itmen variiven/ feine Grabyechrifit aber ju BVams

berg indicfem Seculo erft gemacht worben. Pae
pebroch giebt den Ybrif vom ganten Epitaphio,
oie ihmfolcher aus Bamberg sugefchictt oordey
gang different pon dem /den fim Pontificio trivm.
p!lo P, Cornelius Hazart gegeben /deffen Nablcy
Die obfeuros figurarum ductus anbers genommeny
als ficin ber That find. s wirdaler auff deg
vechten Seiten vorgeftellet Simion , wie e denfids
toen geveeiffet /und das Apocalyprifithe SLBeib /o
ves Drvachen Diachen jerreiffet/ weldye beede DBile
der auffden Monumentis bev alten € biften nichs
tfam finds auffder fincfen Geiten die drey vors
nehmften Tuenden des begrabenen Pabiis, die
Q“Qtf)tigfeit/ Magigkeit und Srepgebigleits un
aupte Shriftus der Richter mit einenSchiwerds
D Lammes jun Siffen cin Mabummedicher
Martive 1694, P Suef
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Stieft auffoem Bettes dem eine Caglifihe Ofs
fenbabrung gcfcbwbet/bi,e‘[lcl‘cbt bon des Clemens
tis Tube/ dureh defien Bervienft und Fuiwbitte im

Himmel die ChviftlichenSivften bewogen tocrden

foliten s basg gelebte Land aus der ThreFen Sanz

penaurciffen: wiewol Papebrodh diefe feineMiuths

maffung uicht vor unfebibar ausgiedt/onders fich
gern eiries beffern belehren [affen will / welches
mich anveifiet feine cigene Aoree 3u wiederhoblens
quibus (virtutibus) & de duplici morte viGtoriam.,
in priore latere expreflam retulerit, & Chriftum.
iudicem meruetit inuenire placatum : quiad ca-
put cum romphea exprimitur,terrarum orbem,vin
cente per crucem Agno faluatum , finiftra comples
xus.  Adpedes videre videor Angelicam reuclati-
onem, factam alicui Saracenorum Principi ,(quan-
tum quidem ex capitis integumento. colligitur )

fortashis de viri eius moste, cuius iamin coelo glo- |

rioft meritis &precibus moucndi effent Chriftiani
Principis ,quadraginta poft annos , ad Terram fan-
étam de manibus infidelium eruendam.  Alia fioc-
‘eurrat felicior coniectura, huic ego meam libens
cedam ; multoque libentius certiori explicationiy
ex hiftoriis facris aut profanis petite. Intetim_,
quod fupereft , menfuram huius tumbz accipe,

qua taliselt, vt paulo plus quam dimidinm pedem

clevataa pauimento,longitudine feptem cum dimi-
dio pedes, altitndine duoscum quadrante,, latitu-
dine ternos quadrante vao minus, extimis lim-
bis fnis complectatur ,adee veinterior cauitas cor-.
porsts
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poris vnius tantum, fed proceri, fitcapax. Ri¢
Siguren jur vechten und lincken Geiten/ urtheilte
Tullius, hat Papebroch wol ausgelegets aber mid
foundert /daf ev dutch . die sun Haupten Ehrie
fiutn veefichet /Da ducly , derfelbe als: Dichter nies
mablg mitdem Sammes und vhne Loicfen gebile
Det wirdy audh wenn ep auff den alten Ehriftlichen
Monumentis af8 der trgue Jivte / et das berlohre
ne Sehafflein/C niche. fich felbfi in Lamms Ses
ftalt ytraget / vorge(tellet ifi/ Eein Sclytwerd in dex
andern Hand hat. e vovlite aber im gevingften
anoeiffeln 7 dafy Sohannes dev- Tauffer durch) das
Bild auff dem Srab-Mable juverfielen feys ins
dem jedermann weif/ daf ev mit einem Schroerd
tegen feiner Snthauptung /und mit dbem Lamme
©ottess auff welches er mit Fingern gemwiefensges

Jmablettoird? Mt der Figut jun Kufienbaiteidh

Davor /1verde gesiclet autFoas Sefichte / o Kdvfer
Henrico ILDer dasBambergifcsc Bifihum gefrifs
tet/3u Rom inder Kirchen S. Marize Maioris bes
gegnet feynfoll 7 da Chiftus felblk Meffe aehals
fen und it incroienbey Hen Borten: Mnfivia ples
mactdextera tua, fammt feiner Mhitter und allery
Deiligenmit Fingernauffoen Kdnfer getviefen s
AU obilym biefer Lobs Spady atn beften jufane,
wad) verlefenes Epangeliv Hat ein Engel dag
Budh iy ol Shriftwr afs feiner Mutter und allen
‘bﬂ‘!gen promore 3t Fiiffen offerivet s dabyat ifmg
‘atia. befislylen £ fer folle ¢8 auch dems Keye

P EeiDenund demfelben sugleich den Friedenes

: Pe N
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ﬁuﬁ geben: Prabe cipacis ofculum), ' cuius mi-
hi Virginitas placer. 1lnd Da ber Kapfer fiir Freus
den gleichfam aus fich felbft gefefst vwurdeshat ihu
- der Engelan die Spann-Aver gefehlagen und ges
fagt ; Hoc tibierjt fi fignumn dile&ion:s Dei, ob tus
am caftitatem & iuftitiam. SBon’ welcher Seitan
vet Ka fer immer gebinckets unbd cinsmabls in dev
@cblacbt twieder feine Feinde den'Angelum per-
cutientem dag Himmlifche Heev anfiihren gefes
ben /wie nebft andern Bucelinus in Menologlo Be-
nedictinoad d.14.Tulii {threibet, :

- Die Grab- Schrifft ift nody ubrig / fuby Fa-
bxus fovt/velche am metﬂen U betvachtens

~ Rmus IN CHRO.PATER ET DNS D. SVI-
TR St o
A MAYENDORFF SAXO. 2. EPISCOPVS.
| BAMB, ... . ..
POSTEA SVMMVS PONT. CLEM. 2. DF-
CTVS. ‘
. OBIT ROME 10,0CTOB. AO 1047,

- Papebroch meldet aus dem von Bamberg i
ugefchictten Schreiben /daf bas Grab jwar alt

- fen 7 oelches auy die ruditas feulprura: gnugfam
jeuge/ aber der Stein newes prout ex Romanarum
litterarum forma , ¢o 2up nonfolum apud Germa-
‘nos, fed &apud Romanos exoleta:, nec multo
plus quam ab annis centum reftitui paulaum coee
pta, cognofci poteft.  Recentiora etiam finc_.
Swiderss pro Smdzgera, Bambergenfis pro. Baben-
, bergen-

et 4
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bergenfi, Zyfrz in numeris aliaque fimilia ; fed in- :
primisadditum familiz nomen, & neftio nnde_,

{smptum , quandoquidem cognominum vfis tunc
vixdumn vilas Germanis erat in publicis fcripturis ;
adeoque ex {olatraditione haberi poft tot {zcula
potucrit Mayendorfiam familiam ad Swidigeri Epi-
fcopi maiores genus fiium referre.  Addcbat epi-
ftola, ex Seniorum narratione haberi, haereticos
hoftes, cum rerum Bambergx potirentur, fjc in<
veniendi thefaurialicuius, referafle tnmbam , offa

disfipafic, lapidem quo claudebatur , fregiffo vel

avexifle: fed non impune; omnes enim, qui fcele-
ris participes fuerant , actos in rabiemeffe : hoc
autem fxculo repofitum lapidem nousnm ex fimili
marmore, fed cuius integritas atque color diuerfis
diverfam ztatem fatisindicent, Dolendum pro-

fedo, quod cum ifto Japide perierit vetus Epita-

phium , verfibus fortaffis circum oram defcriptum;
neque ipfum duntaxat, fed etiameffigies. tantiviri,
quam cidem infculptam fuifle: verifimile mihicf, |
e bedanre felbft / daf die alre Grab-Selyrifft
beelohren gangen /aber daf fie von den Schnyes
ben/ die Bamberg im Anfange Des Februarii

1632, eingenomimen und bif ju Ende deffelben Mos

hats inne gehabt/ und olyne Swoeiffel von Papee
Broch vevftanden ywerden / folle tertviiftet und die
Sevivuifter tolle worden fepn4 Ean ich miv niche
$inbitden : fintemabl fie ohne Sreiffel nicht nup
& Stein oben auff dem Grabe / fondern audh
Biedavan ftehenden Wilder verderbet lsaben mite
‘D 3 : fiens
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‘freny teldhe aber tiadh Papebrochii ¢igenem Bes

richt noch gants find; fo twiicde auch folcyes niche
erfchwiegen haben Carolus Caraffa,, Epifcopus
Auerfanus, in Commientariis de Germania facra,
reftaurata, als fwelcher gar fleifig annotivet /1vas
fiir Sihade von denen “Proteftivenden im zojalhe
vigen Kricge den eifigthitmern der Papiften ane

gethan 7und wie fie deswegen  geftrafft norden,.

[uim Crempel dienen feine Wovte pag. 140.141.
pon dem fd genanntentolien Hersog Chriftianen
U Braunfcheig : Acerrimusin illorum comme-

tione fhit Chriftianus Dux Brunfoicenfts Halberfta- |

dicnfi Epifcopatui intrufus , quialiis de caufis pari-
ter Cafari offenfus , cumnon potuiffet fui Epifeo-
patus, prepofterorumque decretorum contra Ca-
tholicos Ecclefiz Halberftadien{isCanonicos edito-
yum, confirmationem nancifci; canfam Palatini
fimul , & vindi¢tam fuam fufcepir, confcriptisque
copiis , poftquam confilia fua Principi Mauritio de
Naffau, nec non ordinibus Hollandiz communi-
caffer, ex inferiori Saxoniain ditionem Mogunti-
nienfis Archiepifcopi, deindein Landgrauii Hafliz
-actandem in Weftphaliam deuenit; ibique Lipfta-
dium ac Sufarum intercepit ; poftea fuas copiasin
Epifcopatum Paterbornenfem, conceffa libertate
rapiendiac graffandi, promouit; & mox interce-

- ptis qg;{mplurimié oppidis Paterbornenfem ciuita-
tem praditione nonnullorum civium ingreflus,Tu- -

dzos pradeexpofuit, Ecclefiafticos pecuiiamul-
&auit, Cathsdralis Ecclifiz. thefaurum invafie, &
1IFT ; A ﬁ'cra
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facra Lipfana Sancti Liborii optimi argento & au-
roinclufa profanauit , anrcamque thecam facrilege
furatus, inftipendia militum infolentiffimorum.
Polt cufam monetam effudic. Quod facrilegium

non ocevlte Deusin Principe tam inique ulcifci vo-

luit.  Nam, vtnotarunt nonnulli, poft tampro-
brofum feeleffumgque facinus, nunquam poftea..
victoriamaliquam reportauit, vtin fequentibusre-

- feremus,  Immo ne quis de vindia dubitaret,,

#

cum prafatusChriftianus ex thefaurisillius Ecclefize
aliisque facrifegiis conflatis pecuniam endiffet, at-
quein ea Brachium cum denudato enfe expresfis-
{2t quafi contra facerdotes fpecialiter enaginatum,
( quod fuperba moneta inferiptio fignificauit » ni-
mirum flagellum Clericorum Jvaluit Deus; vt i
vindictam tantze {uperbix {celeratzque praefumtio-
nis , nonita poft brachio & gladio deftitueretur, ve
poftea referemus = cuius vindidtz prafagia etiama.
fenficin ipfa Dioecefi Padebornenft ac Monafteri-
enfi ; vbiquamuis occupata magna: parte Weft-
phaliz, totaque ditione Epifcopatus Padebornens
fis, videretur locorum illorum perpetuus Impera-
tor; tamen exiguis copiis ElectorisColonienfis re-
pulfus fuit , & mox egere coepit , tam auxilio, quam,
commeatu , pecunia & bellico appararu; ob quem
non ita procula Moguntia ad Hocftam mifere cz-
?’S disfipato exercitu, vix ipfe folus effugit, @[)e
16h die application gu meinemn Borhaben madyes
0ill ichDem Heven einen vonden Thalern seigens
Die Herog @l)‘riﬂim}ﬁvagm l6ffen 7 und jwar
2 e 4 - m
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pom erfien ©clage / der ungtociffentlich aus dem

Gdyates. Libari: gemaclt roveden/ nidht sonians -

berny/det it jettemn jroay ratione dev Umfthuifftens,
abet nicht ratione deg &ilbers uberein Fommet.

Diuff einer Seiten halt cine Hand ein Schoerd -

-qus ven Wolcfens mit ver Umjcyrifit:; TOVT.
AVEC DIEV  (Ulles mit Gort : with 1ol des
Serbegs Symbolum getvefen feyn ) 6.2z, Auff
eth Reuers fkehet mitten; GOTTES FREVNDT

DER PFAFTEN FEIND. Diund heetm : CHRI- -

STIAN. HERTZ. ZV. BRAVNSCHW: VND
LVNENSB. = g8eil e aber atich Geld 3u Padere
born gefunden/ fobhat er darats Solo-Ghiilden
fthlagen laffensdiestwar am Sepidge auffbeeden
eiten den Thalern glerch/aber viel rarer find/
undmit nuvin deneri beeden berfihmten Cabines
ten des Heren Sraffens ju Aenfradt und des
Seren Abts Molani ju Hannover geeiget 1wors
den.  Man hat eine abfonderliche Befehreibung

pon 8. Libotio dastall gemacht 7 die miv nuch

nicht ju Clefichte Bomtten : indeffen willid) ein
padar Stellen ausdem erften Tomo O¢g Theatrd

Eurapai anifiifeen/ fo hieler gelydvent, Pag. 629.,

- nfelbiger Seade (Paderborn) bat dersog

Chrifficn dic(fiden preiff gegeben die Cles
tifey gebrandfdhdnt / nd im Thim dafelbfE
efitent groffenn. Schae an altem Gelde/ mig
?gg'en Stiffts-Patroten S, Liborii Dilds
- 1 /vom beftert Gold forimires/ umd Wwie ges

langet/

&

fdbricbenward /acbuig Pfund fdywersers
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langets diefelbe in die Arm gefaffet/und daf
fie fo langeZeit auff ibn gewartet/willboms
then gebeiffen. - Pag. 630, ift bas Geprage dex
Lholer/ tietvol etwas mangelhafft befchrieben:
it Reichs-Thaler ) deven Gevrdge auff
Oct einen Seiteneine Hand aus der Yol:
cen/fo einSchwerd filbrete/und der Tauffe
Yiabme Ehriftian / auff der andern Seis
ten Oie Scbrifft/ Gottes Sreund und oet
Pfaffen Seind mimgen laffen.. Sleich oie
aber fein Symbolum jefget/ Daf ev fo gottlof nicht
gewefens algibn Carafta machet 7auch nicht Gote
und fein YBort/ fondern nur die fdyrvelgerifthen
Bauch - Paffen gehaffet 2 alfo vedetihm diefes
Seribent aus Haf nach /dafer feine vidtories
melr erhalten /und jeiget ung das Theatrum Eu-
ropzum ¢in anders/ infonderhyeit 7 pag 629. 630,
Yoie ex die Eollnifchen VolcFer / vondenen Caraffa
guifie Dinge ausgicbt 7 noch in Marrio 1622, {8

~ Yoacfer gepuset/ unddie angehangte Schlappe

toieder ausgerweiet,  Srhat pwar im Augufto
darauff i der Schlacht bey Fleury den Avmm per .
[ohren / 190 9on {m Theatro pag. 667. 668. folgens
O¢ relation fielet ¢ #£5 toard atich Aernog
Coriftian, (o fich in dicfemn Treffen febr rit-
tedich und beroifch gebaltert / und sum
Unfteenmabl chargiret/durch Oielince and
Selchoffers /- und  weil ex foldyes Anfangs
Elondeclich geachtet /und denArmim
Streiten fehy veimidet/if ihmdex Brande
. 4 D5 Oarss

-




$;’zc3it gefdlagen/ als Oaf oirch Rath der:

Hertste man_tbm darnady denfelben Hat
ablofers mitfen/dodh bat ex fich fonfEenfrifch
1110 ol auff befunden s, und ift ibm oer
Wiuth und gitee VOIIE feinen Sreinden 3u=
dienenund 3u belffen nicht entfallen, 2Als

mat ibm den Armabgelofee/ bat ecfoldes |

gants qeduldig ausgeftanden/undnicdhe cin-
mablAch odereh dasu gefagt. Als e
311 Dredadaet fich curiren lafjen/deses
gt 31 Dett gelegen/ iff cin. Spanifder
Trompeter. etlicher Gefangenen. balbeir
indie Stadt Eommen/ ben.bat':_’ﬁﬁrﬁ' Chriz

fEian fic fein Wett Eommen laffen/undibnt

anbefolert/ dem Spinolz 3ufagen / der tolle

Herog bitte swarfeinen cinenArn vers |

Tobrens aber den anderit bebalten/ fich an
feinen Seinden surdden.. “bme bat ber=
nach einbolldndifcher. BunfEreicher Dauers
atis dem Wigas: Land ein eifern Avny/ Oct
fich mit der: fand eibrenind bewegen/audy

alles vegieren und faffen Eonnen/ gemadyt/ -

fo ibmmit Gold angebefftet worden, Bies
fe relation [qutet gant andersz alg Caraffx feine
fcommata,bie gat frigida find/voeil ja der Herkog
nicht den vecytenfrm /datnit man dasESd)iverde
sufibren pfieget / fondern den Lincken detlohs
vens audy folchen Berluft dard) dic Eunfilide
SHauerse Hand jiemlich wieder exfetet. s fas
gen ctliche/ee habe noch einent Thaler darauff
?cblasen (affen 7 it bev Umfehvifit s Deaie%f
i
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id) audh gleidy Arm und Beins {o will ich
Oodh der Pfaffen Seind fepn. Qllein weder
iy nod) andern ift/fo vicl ich weis / devaleichen
Mintse femabls su Gefichte Tommen.  Sch will
ben diefer Shelegenbeit einer anderniBraunfilvocis
gifchen Mimee gedenceny fiel Tullius in die Dies
O¢/ fostear nichtvon einem SHersoge /aber doch
aus Hergog Sriedrich Ulrichs ju Braunfchiveig
Gotd-und Stlbers Sefthier von dem damalligen
Koniglichen Denifchen Stadthalter mid Comm
mendanten ju - ABoiffenbditttel/ Graff Philipp
Reinbarten von Solms geprage twordety {0 100l
in®olds3. Ducaten fehwers als in Silber /o
grof als ein Thaler / o ins aemein / toeif nicht
aus was Urfachens die Sabnrey= Thaler ges
Nennet yoerden,  DAuff einer Seiten fichet man
bag Gulmifthe ABapen und diefe Sdyrifit: MO-
NET. R.D.N. VIC. PHIL.REINH. C.S. - Mo-
heta Regis Daniz, Norwegix Vicarii Philippi Rein-
hardi, ComitisSolmenfis.  9fuff detn Reuers ein
grof gefeonet C. darinnen eine 4. deutend auff
Chriftianum 1V. Konig in Ddnnemarct / mi Dep
Beyfhrifft; QVID,NON PRO RELIGIONE, -
Sleich wie aber” Herkog Auguftus ju Brauns
{thrveig auffvie Wiedeveineduming derBeftung
Solffenbuttel die Glocken- Shaler fthlagen (afs
{en /davon in unferm Tuliox603. ein [anges und
eites dicurivet toorden/alfo 1ill ich gleichfam
FYO Complemento anfiilren/ 198 daven in loan,
Y9806 Andrex Augufto Principis Virtutis Specu-

lo Pag,
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fich einbilben machte /egwareim felbigen Birdys
{ein/fo Fautm Qus 6o.paginis beftehet und ;uStutts
gard 2In.1644. gedrucktift) die pollige explication-
bev Glockenz Thaler anjutreffen: Sed detineba-
tur fola adhuc Ducagus metropolis & regia , pro-
Pugnaculumquc validiflimum Guelpherbytum: de-
eratque pulcherrima tot ditionum vefti hac vee
lat lacinia , feu mauis epitogium ,& toto quidem.
deerat octennio,  Quare pathmum Brunonis no*
bilem wicum elcgit,vbicaufam fuam ageret, din
campanam pulfans fine piftillo : quo poftea con-

To paz. 49.50- cithaltenifk £ damit nicht iemand. -

feflo , remoram aliam atque aliam dum camt-

panz piftillusjungeretur, expertus : donec patien-
tiavidrice, ipla exaltate cracis feftiustate lxtisfimo
clangore perfonaret. . - Rrittens flige ich bey eiz

fen notablen locum  aus D. Toachimi Hilde- |

brands Auguftis Augufh Cafaris & Augufti Prin-
cipis Cap. VI bom Thaler / davauff 0as Sehiff
ftehets Sicut porro Auguftus Czefar Symbolum fu-
\un nummis , ita Dux Auguftus Symbolum funma

EXPENDE ! Imperialibus argenteis venufto Hie-

roglyphicoimprimi dicam an exprimi fecit.  Re-

peris iniiscffigiem Augufti (Ducis, ) frontem in=
dicetangentis, quod hominis meditabundi inftar’

eft, fimulque nauimplenis velisventogne afflantes

profetam, cum hac infcriptione : Yllesmit Ves

dadht | vel IACTA ESTALEA; vel ELrwoges

unbetogen ! S Febre voieder sum Caraffan

fyracl Fabius, deffen Aufflagen ob4ic ool mitdev
: - EBav/
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Warbeit! fchlecht befreben /- fo fichet man doch .
bierauss daf ev feine Selegenlyeitverfauniet/ des
nen Protefrivenden cine  blims  amjulyingen 7
toenm fie fich eswoa an den Papiftifchen Deiligthiiz
meen vevariffen /und votiede ev folglich nicht uns
tevlaffen haben/ilynen cineg suvcefeten / wenn jie
an “Pabjts Clementis Givabe 3n Bamberg cinen
excefs begangen hatten -t fo viel melr/ el bie

| - Gottliche Rache fichdabey viel augenfdyeinticher

fptihren/und die Rauber in' Rafevey gevathen
laffen 7vvenn es der Papebrochifthen relation nach
ceaangen ifi. - tein cv fhweiget davonMaufs
filie und{chreibet von der ganken expedition deg

- Sdyroevifthen Feld - Marfehalls - Horns nicht

mehrs al8 pag 455, folgendes ; Sub Februatiimen-
1S initinm Bambergaa Guftavo Hornio occupata
eit, Cacﬁwiani,-quipraeﬁdio erant, Forcheimium
eqaﬁre,vcrumEp'xf’copus profugitin Banariam. Sed
Tyllius, men{e Mattio cum vniuer(o exercity Bama

etrgam mouit, quo aduentante , Hornius a&u
fortitudine temperato {ubtraxit copias, quantums
uis laceratas, noGurnaque irruptione f¢ de Tyllias

Bis vltus, Swinfurtum ordinato agmine recesfic.,

Poltquam infigaem a Tyllianis ftragem paffus eft,

Sv erfifeinet auch aus demTheatroEuropao T.IL,
P-So5.daf bey der Croberung-in Thum der Sots

- feddien aufF&vangelifth gehalten 7und den Eare
i

gleliten und Barfiffeen /foin der Stade geblies
€t Waren, feiy Leid gethan worden. Demnach
¢ibe ich dabey /- dag der Srabftein Clcmenctljé

. nicht
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iyt ven denen Schweden | verwoliftet - fonz
dern viceicht Alters halben renouivet yoorden:
bin auch nicht {o furchtfam /mvie Papebrody 7 daf
ich nidht follte sugeben/ man habe bey dex renoua-

tion 3u Bambergdas Sefehlecht und Tag des

Todes aus alten gewifien Monumentis genoms
mens fammedem Fabtien Suiderns, welchen ich
’in M. Ioannis Pomarii . Chronica : Dev . Sachfen
und Nieder-Sachyens o mit groffens Fleif jus
fammen geteagent 7 und su ABittenbergAn. 15894
in folio gedruckt torden s Schroyderis gefchries
ben finde.:  SBas den Tag feines Tobes anlans
getrfofan e yoef dennro. O&ober - geftorben/;
und dod)fein Gedadytnif auffden g, October juls
wiick geleget feynz.an weldyem Tageohne detm i¢
~ feute wegen des Tefts S.Dionyhisufatien famen?

vergleicheCrempel in antiquitateEcclefiaftica nicht

- feltfoam find. © Aber as Bornehmfte betvifftfein

delichesSefchlecht vonRayendovfizvelches ans

bere vou Meiendorfi [hreibens vefbalbenich hiers

it die courieufen Herven Bamberger-und LHils
betftadter offentlidy obtettives daf fie in ihren ale
ten Monumentis nachftichen / was fie von diefen
Suidigero und feinem Sefchlechte findens als wels,
thegilnen ju Eeiner gevingenSlhve geveichen witdy
eb ol bifiber teine im Tanuario 1692; p 62. LU
- Dalberftadt gefaite-Hoffnung febigefehingen/uns

evachtet idynoch bordem Sahre bey etlichen guten:
Creunben Dafelbit/auch fo gar unter denendesven
Canonicis, darim anbalten (offens . b erjehle

foldes
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07

foldyes -Destegens soeil ich noch Antvoort fehuldig
bin dem Deven lobamni illera , dev feinen Gns
detns romum YONDEE Ifagoge ad. Hifforiam Duta-
tuum Slefuicenfis & Holfarics fthon . 1692, ans‘i
Licht aeftellet/ und in ev prafation auff vas jeniges

Wagim . sbgedachten Tannario 1iehex fkine Meys

nung / als o Suidigerus nitht aus demm Sefchlechs
fe dev Mejenditffer in dev Mavc und Nieders
Sachfens fondern der Meinfrover in-Holftein
entfproffen /. von uns vorgebrache mwurden / el
Do und freundlich, geantmorter. Dierveil abep
ungewifi/ ob undenn toiv die behsrigen Docu=
menta von Bamberg undHalberfradterhaltens
fb voollen 1wir indeffen feine argumenta mit glcicher
cwilitdt examiniyen 7 und denen hochsourbigen,
Lhim: Capiteln u Bamberg und Halberftade
ven Yusfihlag uberloffens alfo daf ich recenfive /;
ug? ?ert, Tullius bie ZAntwort fein Turg. und gug
abfaffe. :
dachdem der Here Maller in ermelveter.
orrede erieblet / wie ihm das, AercElein untep
den. Handen geswachfen / und fich. getrofiet/ daf
thin rechtfchaffene Soute su gute balten wiirdens
Wenner qus Liebesur ABarheit andern ihre Felye,
lee gejeiger s qudyverforochen/ toenn man fhim
CEGegen wweifete /1o e gefellet /folhes bey See.

-y Senbeit jubeffern Eommt et auff die in unfeti

Mario mayirte Genealogifthe Controuers, und,

SEfEthetsaf i ey intricae fop /D e (el el

al8 einen Cerupel noch dabey habe banncn[)efr;
. ' oL aue
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@ audh yuvor infeinet Ggoge evinmert/baf e nur

foieder die Mdecker difputiven tovllen/ die Suid-
gerum Der Meiendorffifdyen familie sufthreibens
fiicht aber tofeder die jenigen /o davorhalten/daf
man nichts gerviffes von deffen Oefchlechte fas
gen Eofites Denen v nunmehto bey nabe gants
lichsuftimmete.  Die alten Scribenten (darinz
fer ber bon ung allegiste anonymusiihn Suickerum,

- Wimphelingius Synderum, “Platina, Kranzins und

Baronius Syzdsgerum , minus accurate nénneten/)
peefchoiegen fein’ Baterland und Gefeblechte
ganis: toelches niemand youmdern butffte / weil
die Teutfchen 2Adelichen familien crfkim 13, Saccu-

Io ®efehlechtez Veahmen angunehmen angefans
den.  Hermannus Contractus bet it felbigen 3eit.

nioch gelebet 7 {nenme ihn allefn Saxonem, de V-
hellus Malincrot umd Dierericus nicht nnbillich fols
gefen. Albertus Srad :nfisbegeges bag ev ein Coels

mann gewvefen/ und refutive damit Panuinii relas’ |
“tion, pun Deffen geringer AnFunfit,  Diencuen

-

Beebes(eits Hermannum vor fidy anyielyen £onns

ten /il Dolfiein der dlteften Sachfen wabthafs.

tiger und erjier it gevefen/ aud feinen Naly
imien von ihnen befommen. “Doch wenn das

sMeiendoififclye Sefehlecht fichden Clementemmit - -

gerviffen undunjireitigen Docsmenten vindicir¢th
2 : Fonnte/

at@ores, fo i entiveder der Metnfrorfifehen fa-.
milic in BHol{feinwoder dev Meicndvrfifchen indet.
sarcE beyleaen / hat Heer Doller fehon im exfren
hyeil feiner Iagoges citivet/ und mrennet/ paf fic. |
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Eonnte/ fo totirde - ihm SHoliftein denfelben gerne
“ gonnen/1ocil ¢8 auch efvas davon participive /ine
detn die Meiendorfifehe von der Meingtovfifthen
familic herftammessvelches unter andegn die con-

Venienz ber IBapen anjeige.  Sndeffen yolirden

- ¢5die Patronen diefer familic in der Mavck nicht

ubel nehmen s wenn ex i lange bif fie unfiveitige
Seugniffe vor fich brdchten / die argumenta, fiy ben
‘Clementem fiir einen. Holfteiner ausgeben/ deg
Oclehyvten cenfur untestwiivffes welches ev $oae
im exften heil gethan s anbey aber wimfthet daf
€8 mit demm Henrico Ranzouio Di¢ Archiua i1 Dols
Jicin burchfischen Fonntes als weldher nicht nur
den Clementem , fondern auch Eridagum, A dalga-
Tum und anbdere Svhz und Bifehoffe der Meins
ftorfifehen familie in Hollfkein Jugefchrieben 2 und
Wber gleichy geftelet/vaf; diefelben aflentS treit nichf
Deben /veil auch (vic ich opponitef/) dergléichen
S‘?irﬂ)en; f?[emptev einem Clerico Cimbrize adopti-
Yo JuEsmmen Eonnens - fo meynet e boch 7 man
Ghne mif - gudfferer probabilitdt cinen SManny
Deffen Baterland angervi/fie eoin Landess Kind
Alida Hatteny o ex befdrdert rovrdensund city qut
heil feines Lebens sugebradt,  Damit ich fein
udentlich antwortes fprach Tullius, wif ich boms
Yibmen Clementis , Dett et por feiner- Grlyebung
AUfF dep Pabftlichen Shron gehabt/ anfangen.
A Mtheming in Annalibus Hirfaugienfibus ad An.
YOAS:fhreibet nicht unvedht: Eiss nomen fuis an
‘ “Patum. . ficus, feripfimus , Sudegerys per 4.
| MarTyg 1694. £ & non




& non Syndegerns per y. vt imperite a plevisque feri-
ptum legitur. 2010 nennet 1hn auch Hermannus
Contractus Suidegerus 5 abet' Theodorus Engel-
hufius pag.46 Swedecherusylyingegen Alberrus Sea-
denfisund das vom Meibomio edirte ‘Chronicon
Stederburgenfead An. 104.7. Suidgem;';" {md glci(b |
wie unfer Herr Moller niemand anfechten voitd/
Daf cr dfe lehte Benennung fich gefallen laffen/
alfo hatte ers unfoam anonymo nicht vedencEen fol
en/ Dag et ihn Swickerum eifjety Denn quch i
Chronico Reicherspergen(i, das Gewoldus bt/
‘qus gegebeny ftehetad an.yo43. Suikeras ; i Lu:
poldo de Babenberg - (deffen Seugnif alg ¢t
Bambergers billich juxftimiren) de Zelo vererud|
Principum Germanorum Cap. 4. tnd i Crufio P.
1. Annalium Sucuicoram pag.204. Suiggeras; i
auth Diefessu andern abbreuiirten tentfthen NalY |
wmien chne allen Jroeiffel jufeken/ gleich wie Rug:
gerus pder Ruckerus oy Rudigerus, alfo aud)
Suickerus ober Suiggerus Hon Suidigerus, + BN
voelcher abbreuiation it it neulichen Nouem”
ber difcourivet /und die Ehre gehabe 7 von Levy?
Hoff-Ratl Leibniten ju Hanover die confirmd”
aion auger Giirftlichen Braunfthiweigifthen HV
ftovie guerhaiten s defjen ABorte ich bepfirge /00
mitber vortveffliche Stugen diefer Anmerckund
Defto mebyerfennet werde; Verisfimum eft,quo
de contradtione nominum ex Mallincrotio & Bent*
~ leio memoras, & habeo quz addam exempla infi |
gnia, quemibi Originum noftrarum peructt
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obtulit. Namcomperi Azonem eundem eflt cum
Alberto fen Adelberto , & Obizonem eundem cum
Oberto vel Odeberto , quod & documertis firma-
fe polfum: eaque obfervatione inexplicabiles pro-
Penodos Genealogicos diffolni. $jun Fetnnie ich
Quff die Hauptz Controuers von derm Sefthicchte
¢8Suidigeri.M. Andreas Angelus i dep Snificinis
{hen Ehvenic pag.7r.fihreibet von dem Wapen
der Meinfdorffer und Mefeudisy Fer alfy ;. Die
Yon MTeinBoorffund Hieindorff find cines
sectommens/ Stammies und Geblisrs/ wie
fie dem anch faff cinerley Yapes fibreny

Susgeommen dafi oie vantileindeorfibren

Echild invier Theil/ die von Wieinfoor(f
aber sur in 3. theilen.  Die delm =3eichen
leyngleidy/ als{chwarte Gedern febes/und

vwarge Eleine Seyrflanmimen auch fieben.a
Hianbelts dafiic) daf PabfE Clemens, diff
Clabmens der ander/ welder aus derer
Loi Hieingoorff Gefchleche gewefen /(wie

eenach folgen wird /) diefen Unterfdheid
Per Wapen gemacyt Habe,  Gleidyvo] bat
i folgenden Angelus auforicElich nicht nup Eri.

4gum, Ludolphum, Adeldagum e&:cf, ﬂ\nbc),fn,aua}
P75, unfern Svidigerum qusdrucflich nidt von
Meinom f fondeen vonHieiendorfFaeihuichens
% Weldyes am tmeiftenu obferuiten) da ep p.ry.
.. enus eigenitliche und warbafftige s Con-
wafadtue, e ibn audh oie Welfthen mablé
o ,rol,thgtli@ lohannes de Caualleriis fpmme
X Wl T sHOELss
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andern Romifchen DibfFenin Bupffer bt
{chneiven laflen/ vor Augen feget/ fichet man
varneben nicyt das Meinfdorfifhe Lapen/fons
dern das Meiendorfifthe in 4. Theilen/mit dee

drepfachen ‘J)fzbftifcbm Krone und jroey Schlufe.
feln /voie gewonlichy undhat Angelus felbft pag. |

79. bas lestere alfy vorgefiellet. -Haben wiv
demnach Pabfts Clemenris eigenes fuffragiom,
vafet nicht aus der Mefnfdorfifthen/ fondern
Mciendotfifhen familic entfprofjens urid went
man bicyu dasobangefithrte epitaphiom tht/oie
biflichift/ fo werden die Mdrcker geroonnen hos
ben.  Dennob gleich die Meiendorfer ihren Les
forung vonden Meinfosefernhaben s.fo habes
fie fich Doch febon im 95, Sabr nady Angeli Bes

richt vonibuen fepariret/und ihre ABolyung o

Gz Stitft Magbeburg 7 1tm MarcEgraffthum
Brandenburg und im Hergoathum Braun?
fthioeig genommen/ und alfo eine abfonderliche
familic auffgerichtet / auch diefelbeduec differen”
te Gintheifung et Aapen von der Meinfiotfiz

fehenunterfihiedens dafman demnach fo wentd
pecht accuractedef Avenn tnan ¢inen Mefendorffer

won den “Meinfrorffern hesleiten will 7 als went

mman fagen toulites der leite Serog bon Gadyfens

Gauenbuivg ware ausder Senefinifdhen oder Al
bertinifthen Line der Hergoge von Sadbfen ent?
forungen.  Man dartffieh anch Benen @crupcl
snachen laffen/ toenn man bepm Angelo:liefet/daf

niseh 3o feiner Seit fn Dolficin etliche von %cie.:;; |
AR S 1)
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Do} genonhnet 2 denn 3ug€fd)meigcn/ vaf bars

ans nicht folget/ als hatten fie fich fehon ju Clemen-
tis Seiten davinnen niedergelaffen gebabts fo in-
tercedivet Der Anonymus Maderianus , und bejetis
aet Fldrlich /daf Clementis Gefthlechte feine Gils
ter nicht in Dolftein/fondernHergogthum Brauns
fiheig um Halberfiadt heviim gehabt.  Seie
ne MBorte habenwit jtar ehmabls angeflibhrets |
tveil aber biefetben durdy cinen Druck-Fehler vers
Beebet/ und Baremberch por Bavemberch gefeht
yoorden / autly den Lefer des Nachfchlagens jus
tiberheben/roollen it fie twiederhoblen: Itke Hein-
ricus fancte & iufte regnum rexit 5. Epifcopatum,
Bavemberch fundait , vbi Swickerum, Canoni-
eum Halberfladenfem’, Epifcopatui prafecit , qui

_pofteain Papam:eft allumtus, & Clemens IT. appel=

latus. e Swickerws erat de quibusdam.
nobilibus in Saxonia , quorum fuit proprictas
Morsleve & Hornborch: quam Thidericus Nobilis:
deeodem genere,. filinmnon habens, Halberfta-
denfi Ecelefiz dedit ,indignatione motus contra
fororem fuam, Dominam, Clementiam, cui eadem
proprictas debuerat , fuccesfiffe., Der Lerr Nole
lee hat vwof gemercft /- decfolgte Fabius, daf toie
auff diefen: Anonymum bicl baueter/ derorvegen
bat ey alles hervorgefiicht / ihm verdadhtig umas
hen /denn wiewwol er befennet/ dager dicfe Site
88 denen MeinfErffesn in Dolftein nicht jue
{chreiben Eonnes fo evinnert e doch im Segentlyeils
.DAB mans von den Meiendorfern eben fo roenig
L3  Wiffes
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wifle/wenn ¢8 nicht dueeh andere Monumenta
bowiefen wurde.  Sader@cribent felbft fey gar
pordachtia /nicht nurs veiter fOiche Sachen vom
Clemence evjeblet 2 DieEein andever ans den alten
poer netien Hiftoricis bat/ fondern auch 7 voeil et
einen offenbafren Srethum in der Seits Nech”
nung begehet.  Yndere Hiftorien=Schreiber er=
3eblendon unfern Clemente, daf e cin Sadyfe
getsefen/und guose Suidgerus gebeiffens denett
claven vas Cvangelium gepredigets anfangs
S pag Sabr 1032, deg Hamburgifethen Cre- 1 Bis
{choff8 Hermanni Diaconus , hernacl Kayfers
Henrici 111 Canglay aetvefen/ von demfelben st
1040. jutn Bambergifchen Bifthum/jogar An.
‘xo46 indemm groffen Schifmate quff den Pabfis
Tichen Thyron erlyaben morden /1vechen ev hinges
gen nebft feitiey Semablin Agnes gm Kapfer
“gebronet/ und bie Kivdjen zreformation YOrge?
“nomimen 7 fondertich bic Simonie verrwoiffen/das
Necyt Vabfte suerrochlen Beu Nmifthen Kay?
fevn reftituiret / die privilegia ey STamburgifchen
Rivchen confirmivet/imd lohannis Epifcopl Pefta=
ni translationem ad Archiepifcopatum Salernita-
num {1l efner abfondeiichen Epiffel 1z. Calend.
Mart.1047. beftdtiget 58, iber bald hernadh if¥
e auff Kayfer Heimrichs Befehl 7 welcher befors
get rnan mochte ibm in Stalien nacy demn feben
fiehen/ woieder fr Sentfehland formmenshat abe
sicht fidyer feyn Eonnensfontern ben o. Oober
gevadten Jabrs duve efr ABelfeh C"wagen{/) fo
e o
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im entroeder: von Gerh. Brazuto , deg abgefels
tenPabfts Benedicti IX.: familiarem ,  vdev OB
Damafo 1L feinem Succeflore beygebracht/ fein Lee.
ben auffgeben mirffen'zund liegt su Bamberg bea
graben. - <Bon diefer gemeinen relation hat una
fevanonymus das’ wenigfie beritbret 7 hergegen
andege Dinge von: Clementis Sefchlechte wund
Canonicat i Halberfiadt evgeblet/ Davon andere
Hiftorici nichts tiffen/destwegen et Teiren Glaus
ben perdienct/bif feine Cryehlungausgandernals
tenMonurienten confirmitet 10itd Fa e hateinen
groffen . Parachronifmum begangen /7 indem es
Suidgernm pon Kayfee Henrico Sanéo, der'Hams
bevg geftifytet 2 jum Difhoff dafelbft verordues
sufenn vorgieht 3 Da dudydiefer Kayfer allbeveit
2Un. 1024 geftorben s Suidgerus aber Yn. 1032
noth Diaconus ju Hamburg gervefens * Um dies
fes Juvihums willen verdieneder anonymus feis
nen Olaubens und habe Mallincroenebft anderny
einen gleichenparachronifinum begangens fweng
er ibn 3u diefes Kanfers Canglev gemadht. Enbe
Ticly febleuft Heve Moller mit dem Erbictenvens
'toie von Halberftadt oberanbdern Oeten gewiffes
¥¢ Documerta:befamen /{o wolkte cvunfeve Moy
Bung annehmenics o o o D o
. D Hee Moltervevfabret etwas v fharff
it uriferny guten anonymo , fieng  Tullivs wiedey
“an/vocldfien bocl): Conringius, Maderus #md-ais
Darg: Bty halten 2 auh dee treffliche Eiftoricus,
X0, Conr, Dietericus 5 deffery Eryellmig vom Cle -
menge feinem Breniasio einverleibet / und nug
PR Hom-
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‘Homborg pro Hornborch unvecht feset  Bors
bin habe ich ihn fchon defendivet 7 Dag et ihn mit
allem Recht Suickerum gebeiffen 7 und Esmmet ev
mit den andeen Hiftoricis davinnen ubevein/
wenn er ibn ex nobil:bus in Saxonia deriviret §
Daf exnundas tvenigfte bun Clementis Leben und
Lhaten orehlet/ifi ihm nicht suverargen £ weil
fein Sweck dabin gav nicht gerichtet/ja er auchder |
Braunfhocigifchen Fivften Hiftovie gants fure |
abbandelt £ und faft mebrentlyeils Genealogicas |
tractitet,  SBiel weniger Fan ich ein Mifitvauen
in ihn feen/ wenn er uns Swickeri Sefchfecht und
Canonicar ju Dalberfradt befclveibet & dent ich
swciffele it gevingften nicht/ vaf ihmdie Charrass
Donationis  Thiderici fatnmt anbern 4u unfers
Clementis familic gelyérigen Charns ool befannt
gevefen/ und swenn diefelben juHalberftade nue
noch 1brig find/roitd unfers anonymi Yuffrich
tigkeit gnugfam probiretwerden,  Wenn toir
I Scriptoribus medii i glies mit ‘viclen Docue
menten berviefen haben wollten / wic viel Genea-
logifhe Cryehlungen mufien wiv verbannen / die
nemard in Joeiffel sielets obfie gleichnuy auff |
Dem Seugnif eines einigen auoris, fed fpedtare
. fidet, Dergleichen unfer anonymusift 7 betuben?
-G batgwar den: Nabhmen Des Sefehlechts von
WMeiendorff nicht  genennet 7 toeil  aber des
Clementis Epitaphium unb Biloniffe fammt der
gemeinen tradiion guerfennen geben /s auch de¥
Sere Moller felbft qus dem Andrca Angc‘ltobge;
3 : ehyel
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fielyet 2af vie Meiendorffer imMagdeburaifibens
DBrandenburgifthen und - Braunfthieigifchen
territorio ihyre Siter gehabe/ ware es dennfo une
gezeimt 7 ywenn man des anonymi Eriehlung mit
diefemn Nabmen  fupplirte 2 Bey dem, angeges
- benen Halberfradtifchen Canonicat finde ich auch
. Beinen Scrupel 7 indem gav probabel ift /0af ¢in
{ Cbelmannsder feine Guter um Halberftadt hevs
um bat s ein Canonicat dafelbft exiangets vdey
Daf infonderheit Sre="Bifchoff Hermann juHams
burg / als Probi ju Halberfiadt 7 (abHaluerfta-
' denfi Choro electus’, ciusdem Ecclefiz prapofitus
fuie, fchreibet von ibm Albertus Stadenfis Yunfermn
Suickero , alg feinem Caplane dagu vecholffen:
Caterum nobiles viros habuit, Capellanos, Theo-
dericum , Suidgerum, ~_ Ifte Suidgerex Babergen-
fiEpifcopatu , affumtus eft in fedem Apoftoli-
eam &e, fthreibet abermabl Albertus.. Duch
begebre ich den anonymum in feinems Srvthum und
confunditung der Kayfer Henrici IL & IIL gag
nicht yu defendiven/ fonders nur ju entfchuldigeny
foeil ey vielleicht iber einBuch gevathen/ darinnen
Henricus I1E der andere Kanfer diefes Nahmens
genenmet worden /. voy. twegen der Romifchen
1 R‘ro’nung/ meld)e Henricus Ifiue Agceps nicht eme
© Plangen/ und alfy von den. Stalidnifchen Serie
benten ynter die Kavfer nicht pfleget geferst jus
1oerden ¢ icly glaube auch /daf diefes den Mallins
€1t und andere betrogen / Suickerum jum Cange
(6% Knfers Henrici 1L anjugeben /welches waby
: 5 ifts
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qus {chvoet 3 Derfiehenif 7 beygefiiget/ famme et
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ift /ivenn ¢8 DDmHenrico, tertio Germanorum Re-
ge & fecundo Rom, Imperatore pevftanden witd’sy

aber'falfdy/ wenn man Henricum IL Regemmieys .
fict/den Leo IX.'in Der Bulla Canonifationis Cle~

" imentis noftri beyin Papebroch aufdencElich Hen-

vicim Imperatorem primum nennets = Diefes fay
vot diefes mahl anuig suy defenfion ‘unfever Mey2
nung/ daf Suickerus hernach Pabft Clemens 110
nicht ‘aus SHolftcin und von der Meinftovfifchen
fimilie, fondern von dem Sefchlecht devim Magz
deburgifthen / Brandenburgifdhen und Brauns
fehrocigifihen Eanden vor diefem weitausgebreites
ten Meiendotffer herFonmen fey «toenn diebodh
srrdigen Capitel su Bambergund Halberfrads
uns  die Ehre thun/ und die hiersy behorigen
"Chartas tmd Documenta communiciten / oolien
wir die Sadye teiter augiufulren nicht cemans
‘geln, Interim hocCatone contenti ﬁmus,oporf
et
“0 Raffetung num diedibrigen Theile der Molx
Tevifchen 1fagoges perluftriven /vedete Fabius Yoeiz

,ter. . Denandern hebt 'er Cap. L an mit denen

Scribenten/ fo die Goken der Heydnifchen it
brev befchrieben haben 7 als dafind i Elias Scher
dius , Anton. Heimreichius, & Trogillis Arnkieli-
us’, bOR- denen ey {eittiudicium giebty und die! Hi-
“ftoriam Mythologicam Det’ aften Sogen / Thor),
Othin & Freya, toie fie in‘der doppélters Eddayfo
¢in Budyvolic :'fﬁ!dnbi‘{cbe‘n Deinie undifibers

fichen
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lichen andern Gevibenten 7 forderlich Scheffe-
10 in Vpfalia Anuqua , der aus $iehe 3u den
©iboeden fingiret/ dafdie Dinen, Leutfthen
und Eimbrer hren Hendniifthen Giben Dienf
ben denen Sehoeden aus Upfal befommen; woels .
then jioar Rudbeck bengefallen/ und noch groffere
abfurditqten begangens Arnkiel abet efn mercEs
widiges Seugnif der Edda  bilich opponitef,
on den Slavifdyen Gdttern habe Helmoldusin
Chroni¢o Slavorum und. D, Mafius su Coppenz
'[)agcn /(Dcﬁ'ch Schediafma iy i Iulio 1639, re-
cenfivet ) pon den Sachfifchen aber Chriftoph.
Arnoldusim nhange an Alexandri Rofens Relis
givns-Syicgelsgehandelt. Lnfer audor befehfenft
miteinem Vekdntnif/ daf ers mit denen fenigem
garnicht halten nnes weldhe die Sriechifthen
undomifchen Sotter von denen Nords Seuten
veneriret jufeyn vorgeben. - Cap. IL. Fommet c¢
auffdieKiechen-SHiftories und fobet unter den et
en Geribenten vornehmlich Heimreichinm 1nd
Arnkielium , * deven jencs Scehlefoigifihe Kies
then - Hiftorie fihon i Deuck bekadt / diefes

————

Cimbrifthe Kivchen: Cefihichte aber noch s ere
- Warten.  Crverroirfft die Fabeltr bon den evfren

Srieflanvifien Evangeliften / S.Zgiftho und 5.
Koniocho ; bemeifet aber / dafim 7.Szculo 12. E
Selqndifehe Priefrer: unter penien Egbertus, Willi-

fodus, Suidbertus t1. Marcellirus Be vornehmften

aven/vasSoangelinm in Holffcin ondDdimes

IR gepredigets md lehret mitmelen 7 o ilye

$cbengs
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Tebens-Befchreibungen und theils cigeneSchriffe ‘

ten anyutceffen /und ob dicfelben ridytig {ind/oder:
nidht? Hievaufrhandelt e von W ulframno und-
Defien Lebensz Befchreibungs weichen ev doch den
Oord 2 Griefifthen Apofteln bepgufeben Bedens

cFen {xdget/ aich evismert /0af in ber TebenssBes
fehreibung fein Duchftab jufinden von dev getniers

yen tradition, daf Radbodus {then im Tauffs
ABaffer geftandens nachdetn et aber gehovet/ dap
feine Borfabren indev Hoflert/ den Fup roieder
suriicE gesogen,  Auff gleiche Teife trackivet ber-
Here Moller mit untermengen feborien obler
wationibus Cap.JI7, die Hiftorien und Scbens-Bes
fchreibungen Willehadi, Ansgarii, Remberti, V-
nonis, Licmari i andeeer 4 Jngleichen dev evs

fien Holfteinifchen von Ottone M.2[n.046.0inge#

festen Bifthifie; ferner Popponis, Des 1OUNDEE7
thatigen Priefters /bener gugleic defendivet wies
‘per cinett. Theologum Cimbrix adoptiuum , {00/
Bin u referireni/wag inunferm October ded HOLi2
gen Sabrs p.goy. gefagt twordeny und. et ybris
aen Prediger des Svangelii in den wilben Slas

bifchen Landern / fonderlic) des Vicelini: yoeld)e
alle die Nomifcy» Cathalifche Neligion dafelbft

eingeftbret/wic aus dem angehengfen Catalogo
per, Miffalium , Breuiariorum und anbeter Kirs
chen-Biicher mi mebren echellet. ~ Tachdern
aber das heitfame Nieformations-Terd” angans
gen /. haben fichy demfelben von n. 1520, etliche
Eimbrifehe Stavte ynterworfen/bif ¢3 An 1527

pon
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Bon Chriftiano L, ernach Kenig in Dannes
marek/ allenthalben eingefilhvet worben.  Die
bicher' geborigen Seribenten und KivchensOrde
nungen fammt den crfien Predigern recenlivet
BHerr Moller Cap. I7.und fthreitet Cap. 7. ju'ans
Devn Neligionen 7 bdie in etlichen  Cimbriz

then Oertern tolerivet werden.  Obenanfies
en di¢ Suden/ von denen ev unterfaiedliche

nabimbafftig madhet/ die theits wegenihrer ero-
«dition in Rabbinicis & Medicis, theils wegen il
- rer Sehriffeen becubme find/ dich will nur feine
“S{Borte von einem auslefen : Benjamin Muffaphia,
Med.Do&. & Pradticns Hamburg.atque Glukftad.
-an1674:mortuus,auétor Epiftole de auro potabili{ib

fi&to pomine Mezahab inirio editz: & Anno1640.

«eum fententiis ipfius Sacro-Medicis recufée , quam
MorhofiusP, 1. Polyhift, Lib. L c. 12. p. 113. prz ni-

‘mio Chymiz ftudio aRabbino antiquo {criptam.s
effe-credidit. ‘Untet denen Anragoniftender Jits

“Den finddie Bornehmften D, Sob. Mullevus mit

feinem Tudaifmo,und derddr.Edzard uambuvgs
oelcer durch feine Unterrveifung und Sorge juim
Anterhalt dev Neubefehrten / viel Juden jum
Chrifrenthum gebracht hat. - Unter denen Pas
Piften recenfiret ex nicht nur diejenigens fo fich Yns
fangs der Reformation toicerfeset/fondern anichy
die hernqchy aus denenSimbrifche Lands Kindern
\omifchy- Catholifely worden/ und unfeve Nelis
-BIonmit Schyifften impugniret /ingleichen die jes
migen/ founfer Seits ifhnen wicder geantwﬁvteh

‘ nres
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Unter denen Ealviniften iff Henricus Mollerus
31 obferniren /Der destwegen von der heologis
fchen Profeflion su QBittenberg abgefesiet/in fein
QBaterland Hamburg geroandert /und einen Me-
- dicum agirct/bif e 2. 1589. gefturben,  Sonft

baben fie gebuffet a8 fm Ynfange diefes Szculi
ersog Fobann Adolpl von Holftein: Gottorff
34 ihnen nbecgetveten/ fie twuliten cinen groffen
Anbang im Lande befommen/ welche Hoffuung
aber mitdes Serhogs Tode An 1616 verlofelyen,
U eben diefe Reit baben die in Samburg wolyz
nenden. Feformivten von  den Sraffen von
Cehaumbug ein privilegium des sffentlichenDics
ligivng exercicii jn 2Altona beFommen /vas. ihnen
heenach von den Konigen in Ddnnemarck confie-
sivet Yoeden ; unter ihyren Geifilichen dafelbft ift
Mauritius Neodorpius wegen feiner Maledicenz,
und Chriftian Paulli gnugfam befang,  SBot mwes
nig Fabren haben aucl die Frankififchen Refors

mitten in AUltona auff Konigliche permulfion cine -

Kirche beFommen /deven jefsiger Minifter Confeil-
Ler, neulich mit Unveclt des Socinianii befehulz
Diget woorden / vom Petro Turiew, dep gleichfam
“Pabft unter den Reformitten Jufeyn afectiret.
Lubecthaben jwar die Reformivien ihe privat- cx-
ercitium 2N, 1666.. erhalten/ und ynter Wilhelmi
Mommz, eines Coccejaners, Anfubhrung bif An.
1673- gehabt / da fie aus dem gangen Lhibeckifchon
Gebicte fort gefehafft worden.  Wor die Soci-
piangt bagte Stanislaus Lubienizins bey dem HRath

‘ 4
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Aeligions 2 Ubung erhalten s wweil esaberohne
Borvtviffen desHevkogs ju Dollftein - Sottorff

geftheben 7 muften fie bald hernach nicht allein die.
- Gtad/ fondern fein gant Gebiet vaumen,  Lue

bienizius felbft/ Dem Konig Fridericws L i Dane
nemarcE mit grofjen Snaden jugethan war / folls
fequs Hamburg /da er viel Sahr gerwobnet An,
1675, auff Edzardiund des Miniftetii Cinrathungs
fortziehens che er. aber Deg Magiftrats efelyl ges
hoefamte / ftard ers den 18, Maii nebft feinen beee
ben Lachrern am Bifft/ o in feine Speife ges
mifcht roorden. S Lubeck haben fie aud) fo ronl
im vovigen/ alg isigen Szculo , einunifteln gefiis
chet 7 aber vergebens: doch find aus denen Sims
bern 3u ihnen gefallen Martinus Ruarus, ( dep
nithtaucior, ool aber einer der reuiforen /ift pun
et Racauifchen verfion des N-F. toeldyes Ruari
Sobn unfevm Hevrn Mollero entdeckets) The-

od, Simonis,und Ifaacus Foclerus die Remonftran-

tenvder Arminianet haben von SHerkog Frievriz
then juSdolftein/nachdem fiedurch den Dordrechs
tifthen Synodum aus SHolland vevtrieben / erhale
ten/ dagfie cine neue Stadt im Hersogthum
Shlefroig/fo fie Friedrichsz Stadt genennets

auen/ und davinnen ihre Religion exerciven dites
fen 91, 1619, erhaltenvb es gleich der Holfieinis
19¢ Superintendens,, loan, Fabricius, in einer noch
Medireey Schrifft wiedevrabten.  Die Hiftovie
diefee ilyrgr Colonic muf man 3ichen aus begen
y - : epiftq-

3u Eriedrichftatt 2An. 1662 Fuhnungund freve -
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'cpi&oli‘s praftantium virorum Ecclefiafticis, bie
Philippus aLimborch, ifirisiger Predigerjudlme
frevoam yroeymal in Dreuck gefrellet.  DevHere
Moller ersehlet ihre Wornehmyten Proceresund

Brediger ju- Fricdrichftads/und wounfchet daf .

Das pollftandige examen ifjer Theologie bisn Dem
accuraten Theologo gtim Kiel/ Heven Chriftophs

Franckio ,miehte perfedtionitet werders Deffen |

fchon 9n.1673, ¢in Specimenin Articulo de S.Seri-
ptaralyerausgeFommen. Bon dea Anabapulien/
in fpecic Mennoniten ,Die fonderlich ju Siderftatt
woulynen / hat unjerHerr Molier drey Confellio-

nes gelefen 7 deven  exfte An. 1607 gefthricbenibz |

ve Menntng unter dimclelnjiendentigen Wors
ten perbectte und Gelegenbeit jum Tonningis
fdhen Colloguio, defjen Acta nody vorhanden/
mitioh Claufenio Cotten unpddrey anbern Sies
vertdinffern/ gegeben s Ntachdem fie fich aber
paidhernach bey Hersog Fubann Avolphen uber
Die Prediger /{0 fieverfegerten/ befebivevet 7iftibs
nen auﬁer[cgtmmen/cinc deutlichere Slanbensz
DBeFantnif jufiellen.  Diehat Claufenius den

22.Tul. 1608. exhibitet 7 abev davinnen nue die bees |

derfeits beFennete Lehren mit sBivlifchen phrafi-
bus proponitét/ uad die Gitreitigen mig (tifls
fthweigentibergangen., - Ytadydem man Diefelbe
" bey Hoffe durchlefen 7 ft einneues Colloquiums
3 Sehlefiivig den 3:September angeordnet uad 3.
Sagelang continuivét WHEDCH / DA Claufenius

" vas IWout gefliyret # mis Tac. Fabricio , dets
; C o ik
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Siiftt, Guperintendenten 7 eine freumdliche colla-
tion gefyalten und nichts untevlaffen/damif entiwes
ee feine opinionesincruftivet / oder bie gegenfiitis
geverdadytig gemadht toerden Eannten ; hingegers
ifﬂﬁf)m’Fabficihs mit Der grofien moderation gez
antivortet/ und feine Lebyre fo folide beywiefen und
vindicitet /Dafi er allen/|o 1iedet die Anabapriftery
gefthirfebens den Preif sveiffelhaftig machet /und
deshalben suroinfilens dag die Adta diefes Collo-
<quii, welche Hon den Fire(tl. Notariis fleifig auffaes
acichnet und von Fabricio mit Rand-S(vffen ver-
mehyret 7 annodh vorhanden s in Druck Famen.
Nach diefem Colloquis ift jrwar allen WWieders
tauffern An. 6og. befollen tworden / dasLand jus
tiumens aber ClaufeniusHat bey Hertog Sobann
Aduiphen und deffen Soln Herhog Svicdrichens

.dem bie dritte Confestion Dev Nenmoniten bz’

veicht twordens die Linberting des Edicts und cole-
rahzfeiner Secte evbalten. Der SHeve Moller fos’

- Bet hingu die pifdyen Edzardo und Mehrningio,

b andern beederfeits gerechfetten Schyriftensina
gleidyen a8 borund wieder die DavidForiften s
Quuatfer und Labaviften theils gedeuckt/fheilsnur
Sefthrieben ilym su Gefichte Formmens davaus die-
Hicbhaber der Rirchen-Hiftorien Mandhes bifiher
noth unbeFantes exfelhen werden s toie nicht woeniz
S8 qug Detty 7. Capba e dieControucrfien / fo in
SMBrien mit andern Schrodnery entftandens
i??fd)reibet/ als it Melchior Hofmannender aus
SmemKingner einTheelogus {eyi vouHen/umd vom

o Marmiys 1694, D Luhern




Suthero felbft vermorffen worden; mit Nicolag Te-,

ting an,1622. &c.und det ihm beypflichtenden Anna

Ouena Hoyeria, di¢ fonft toegen ihret feutfchen.
Berfe berlihmtif s mit Chriftian Hoburgen 0der,
Elia Pretorio ; it Der Autonia Bouirigr‘jopji‘;ﬁﬁifﬂ
Matthia Kanthen ; mit den. BeigelianeeniBolys,

miften und Ehiliaften. Sngleichen Cap.LILDACE
di¢ Controuerfien der Sutherifchen Theolvgen in

Cimbrie/fo yool unter einander felbji/als mit 2Auss

fanbifdyensevsehler:die nemlichD.Paulus ponCizen/
foeil ev jeinen Pracceptoré,Mclanchthoné,nir})t V477
werffen noc) der FormulaConcordiz unterfihreibé

toollen/ mit Tacobo Andrex und andern Theologis.

aehabisdurdh beffenEetgerung gefcheben/daf die

Hersoge von Hollfrein-Sottorffdas Concordien- |

sBud) ihrenKirchensSymbolis noch nicht bepsuzelys
fen befoblen: die Koniglichen Kivchen in LHolftein
aber haben fic erft 2.1647.aufdesSupeeintendens

tens D. StephaniKlozii Einrathen angenvtmmens

Nach denen Streitigkeiten mit D, Chrift, Sledano,

und andeen obfeurioribus exjeblet ev die jenigen/fd.

- D.SGobhann Neinbotly Holfteinifcher bornehmiter
Theologus, mit D, Conrad.Danhawernjli @traﬁ’
burg uud andern gehabt/ ingleidhen die D, Petro
Mufzo tvegen des Colloquii gu NRinteln und des

Syncretifini- aufgeftofien/- voobey er sugleich defz

fen miferablen Tud unter die Fabelnjeblet. Cop-
ZIX1yat ex ¢in yoenig von denen Scriptoribus Hifto~
ria litterate Scriptorlbus sdabey er fonberlic[) {014

bevbiecorrUPtionbet%eutfd)enepmd)e/foinDC;
e (10
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- nien bon Sehann Niften und Philipp Sefen geftifs

1 teten Orden auffEommeny fshavffe iudicia colligi-

1 \ ret /unddas 1brige in feine Cimbriam licteratam,

% fpabet/ aud) etliche obicruationes u biefer ane

£ | benbeile imappendice bepfiiget.

g, , Derdritte Theil hait in fich eine Cinleityng

t  adHiftoriam Ducatus Slefuicenfis,& Prouinciarum ,
N acVibium cius, particularem Iuriumque ;'mxag;’. g
1 @yac Municipalium , iisdem proprierum Notiti .
/ am. fnfangs werden evgeblet, die Scriptores,cum I
9 totius Ducatus Slefiiicenfis, tum Epifcopatupm illi \
¢ . us,Slefbicenfis ac Ripenfis; hernad die Scriptores |
iS. Hiloriz Prouinciarum Ducatus Slefuicenfis Frifica- 1
(4 rum ac Infula Femarienfis, Iuribusque illarum pro- |

- uincialibus, da infonderheit die Fabeln ber Friefis

2 fhen Ecribenten perttring.tet werden.  Dritteng

n Die Scriptores Hiftoriz Ciuitatum Ducatus Slefui-

Y cenfis Regiarum, ac Turibus earundem M anicipali~

e bus,  SBeilaber bie CtadtFiensburg unfergau-

) Goris Baterland unb die Vornehmite unter den

[} Kconiglichen Stavtenift, fohat erderfelben sy Lics

4 be einen Umfchiveiff genotiien /und die vornelms

7 ten Gefebichtes fo fich vor Seiten dariiin begebeny

0 Qus denen Scriproribus ufamuien getragen, aucl

8 Diedafelbftyebohrnen oder gewohnten beriihmtes

2. | ftenLeute recentiret, EndIich und jum vierdeens die

e, | Scri‘ptorés HiftorizCiuitatum inTratu Slefuicenf

| Dugaliuen & Iuribus Municipalibus, Dervierds

7 B undlegte Theil begreifft die Cin leitung ad
Aoriam DucatusHolfatict , & Prouinciarum at-

" ' fi: qus

7
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yue Vrbium illivs, Lubcéenﬁs inprimisatg Lx'e Ham-
burgenfis, particularcmm. Cap. 1. evjeblet nitht alicin

‘ieunterfehiedlicheny derivationes ind acceptiones

Des Nalymens HolfFein/ fondern audy die Bes
fchreibung der Stavte: Nendsburg und Kiel (da
“Die Hiftorieder 2An 1665, den 5. O&ob. atffgericys
“feten Academie, fatitt allen ihyren bifherigen Pro-
feoribus, und verfchiedenen MercEronedigteiten
“mit eingeriicftift;) ingleichenbes bons, Vicelino
.izg geftiffteten Kivjiers eumimfter/das hevs
“nach gen ‘Bordesholm cransferivet /2 und 2An. 1566,
auni Gymnafio illuftri gemacht/ felbiges aber An.
1665. gants auffgeloben/ und die Cintunffte der
Rielifchen Academic gewiedmet tourben,  Dee
Herr Noller allegiret ¢ine ungedruclte Befchreis
bung deffetben/ und nimit daraus den Catalogum,,
Re&oruim Gymnafii, fo jugleich Paftores deffelben
gevoefen/ wwelchen evmit feinen eigenen obferuatio-
nibusilluftrivet. Cap,ZI machet e eine toeitlauff
tige Digreflion bon dem Coenobio Prezenfi Nobili-
umOrdinisBenedictini Sanimonialium,deffen Di-
plomara, Copial-und andeve Biicher ev dutchufes
hen Gelegentyeit gehabt/ und was DancFroerth
davon haty in siclen Stiicfen refuciret/oder confir-
mivet.  Diefes Kivfter hatvor dicfem ATaviens
feld gebeiffens und iftvon Graff Alberto jn Orlas
minde . Solfiein im das FarEhrifti 1216.fundi-
ver worden.Der es nachaehents 1o wol alsBifchof

sBevthoid juLibect mit chonen Giitern begabet 7

10i¢ Dis Vo Heven Sieller inferirfen ganten IIDi'
iy 3k plo:
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plomata qugtveifen. Nachbemm aber Graff Adolph

- IV.ponfHelfein und Schauenburg surdiegicrung

fommeny hater es vielleichtaug Haf gegenSraff,
2Albrectens der twicder feinen Bater von Kinig,
Waldemaro 11 cingefetset toorden/ gant aufs neue
2n.1226. 3. Kal. Octob. funditet / und pon Kayfer
Eriderico I1.DieConfirmation erbaltense(che auch
Ani232 Bifchoff Iohannes L ju Lubeck, und Yn.
1:37. ‘Pabft. Gregorius IX. evtlyeilet/ deven aller
Diplomata gant eingerucket find/ gleich wic auy
die Bullen Pabfts Nicolai IV. und Pabfts Vrba-
ni VL. deren jener alle Siiter/ o oul bervegliche s
als unberveglichesdie Leben « Outer ausgenntiieny
fodenen . Klofter2 Aungfrauen vou ibren Ynvers
wandten jufielen/ dem Klofier exblichsugeeignet 3
viefer aber demm Abtsu &. Michaclin Lineburg
befiehlet /Dem Klofter behuntftich ufevns dag e ju
feinen diftrahirten und entsoendetenCiitern toieder.
Eommen moge. Die Excerpta aus andern Dipla-

- matibus und Scripturen gelye ich borbey / fariit deny

Catalogis et Privrinnen und Probfte und meps .
cte nur den iigen Suftand an/da 40. Adeliche
Staulein nadh) der Reformation davinnen unters
balten roerden /die ile horas Canonicas halten £
und fidy imubrigen nach Konigs Chriftiapav.
und Herog Friedrichs IV. Kloffer Ordnung vicha
Y muffen. Cap.21L handelter de Wagria oppidis-
qUe cius celebrioribus, Epifcopatu item in cadé Lu-
becenf;, & Hiftoriz illorti Scriptoribus, 1. gieht ey
meiftenaum dem Libeckifchen Bifthinicht nyy
Deffen Urforung und weitlGufftige Dioeces por der
2 N3 Nefor,
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Neformativn fondern atreh die von altenund netis
en Seribenten verfertigten Catalogos Der vafis
gen Bifehoffe ersehlend. Diefolgendenir.Ca-
pitel find der Stadt Liibeck gerviedmet/ welche
phyngefabr im XL Szculo erbaret/ im XI1 von dett -
Glavenaus der Snful Jiigen vervoujiet/ von
©raff 2Adolphen ju DHolftein reftauriret/ von Kays
ferFriderico Barbarofla An.1182. et Henrico Le-
oni genvmmen /7 und jur Neichgz Stadt gemadht
worden. Shre Sefthichte haben viel alte undneue
@cribenten/ theils genannte/ theils ungenanntes
theils gedructtes theils ungedruckte/auffaeseichnet/
dereh unfer auctor einen [angen Catalogum ma2
ehet/und ein maturum iudicium Hon den meiftens
bevfuget’s fondelich bon Conrado ab Haevelen
und Henrico Bangerto , deten jenen et verrivfft/
Diefen aber lobet. Hievauffersehlet er die Pancgy-
ricos 1D Orationes, fo der Stadt Lubeck ju Chrett
gebalten /7 und gefchrieben werdens ingleichen
ber jenigen / foibre Burgermeifter u. Rathsbheren
auffaeseichnet/ vder die Inferiptiones in Kirchett
und Sedbern jufommen getragen. Nod) groffes
£0b bater verdienet mit Dem recenfu Chronelogi=
co Scriprorum Polemicorum, Dag ift /Dex ;‘cn‘igen
Sibrifften/die in den StreitigEeitensfo die ©tadt
$1becE entoeder mit den benachbarten Konigen
u.Potentatensoder unter fiel) felbft von 2 1523, bif
ouff unfere Jeit gehabt. Diefenhater Cap. 7. fub-
jungicetDie Seviften/fo in denen quffe-und ifiers
Balb Lubeek entftanvencn Neligions Controuerfied

Y
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getvechfelt worden/fonbderlich bon dem Presbyterio

- Tripolitanc, tder dem Minifterio ju iibect/Hams

‘burg . Lineburgs nemlich vom Abetidmabls vom
Interim, mit Ofiandro, mit Flacio, yom Concordi-
enzBuches mit den neucn Sehrwdrmern/e. Sos
‘gleichen 3iifchen M. Antonio Burchardo it detn
Superintendentet M. Georg. Stampelio, ob eg jus
gelaffen fen/mit denen/ fo nicht einerley eligion

it uns find 7 in eine Buivgerliche Allanz jutveten?

elches jencr verneinte 7 und damit den Bundz
den die Sanfeez Stavte circa an, 1613, mit den
SHollandern gemacht/ impugnirtey dieferaber bes
Jabete s fonderlich in einer lefensz urdigen Cpie
ftel an Grotium an 1616. di¢ int denen Hom Limbor-
gio hevausgegebenen Epiftolis Remonftrantium.,
num.262.Det neteften edicion jufinden : ferner jivis
fdhen Tas.Stolcerfothio, Paftorn der Marien- Kivs
che su Lubect/u.D.Tac. Fabricio Bots Porerifchen
Superintendenten/wegen der neten vifionen u, Ofs
fenbabrungen wveldhes weil es eine su diefinSeiten
suvoifien nothige Materie ift/Eiirklich ruminiret jue
twerden derdienet. Stoleerforh hatte denen neyen
Propheten jutibect und anderstoo dasManl jus
ftopfen An.:634 einScrifftmabiges Redenckens
was heutiges Tages von Gefichtern und Offens
balbrungen jubaltes/ drucken laffen/und gewiefens
DaB diefe ben in ber . Schrifft unfernSeiten nicht

- Derbeiifens die jesigen abet feht ungetvif und une

Sercimt/n. mit Gefabr der Berfubrung verfutipfe
varen; vaf alfo niemand/wenn fie auch gleich von
tteingegeben s verbunden ey ZihnenSlanben
&4 bepe
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 bevsumeffen, Ctliche Fabe heenach wolte, Fabri-
cius bey den Schroeden 7 denen e diencte/ einen
- grofien Dangk verdienen und permiteirteSohann
f3arnern aus Neiffen / feine neue Reuclationes
pon bev Schoeden gliictlichem Kriegs- Sugein
Seutfihland deucten sulaffen. AL8 aber die andert
Prediger ju Stettin nicht difimulireens toie ihnen
‘Diefes des Fabricii Unterfangen mififiele / hat man

anderer Theologen Iudieia Dartiber eingehoblet/

wund darunter auch deg Lbeckifthen Minifteriitoels

dhes angrooreete /daf feineMeyniig in Stolterfoth

Buche sufinden 5 undift duel derfelben Cinrats
ben diefe3miftigheit damab!s freundlich beygelegt

toorden. ABeilaber Fabricios mercBtes daf unters

feiedene Urtiyeile iber@Barners unbd anderer Of7
fenbabhrungen von der Sihiveden gliicElichen Suc-
“ceffen gefallet tourben /gab ev ein tvolgearunbetes

SHedenclen von den Sefichtern/deren etliche fon=

nen Gottliche Offenbabhrungensetliche aberTenffs
Tifehe Verflilrungen feyn /und derswoegen notlyes
voendig muffen geprufet/und nach Anleitung ges
“wiffer Kenngeichen vecht unterfthicden werden /3u
“SNurnberg An. 1642. in Druck/worinnen er lelyrz
ge/vaf dasProphetifche Licht nach der ApoftelSeit

nicht auffgeboret 7 und alfo die heutigen Vifioners

“obne tnterftheid roeder angunebhmen / noch suvers
dammen/ fondern nacly der Analogia fidei, nach

vem Crfolg berABeiffagung und andeve Characte- |
res, Di¢ Deuteron, XL r.und XVIIL 15. befehrie |

ben/pexaminicen ; wwobey ¢t Stolterfoths SBucly/
| e jebodh
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jedodh fuppreflo nomine, refutirte. Datauff gieng verStreis
mit {tharfien Schrifit- wechfeln ju benden Seiten toieder an/

und hatfer ein paarPfaceheren in Pomeri wicderStolterfos

then. und bie R e&tores ju Ribek und Stettin/jener pro,dies

{et contraStoleerfothen, it aculeatis carminibus feidlidy,

it Stolterfothen hielten e8 die Miniﬁeria‘gll@ﬁ?tff/-‘?a}m
burg/Lineburg/ Brounfdhweig/ Wimar uid Giiftran /it
gleithen D. Hoe, D.Battus, D.Zexmann, yid andere/die ex
Sanflen weife in feinen Schrifiten anfilhret : IMit Fabricio
aber die bamahligen SWittenberger und Nirenberger. Micrae-
1us menret /daf beedeParthenen in der Sache felbft tibere
e ftimmen/ und nuy in Phrafibus nnd RevensArten diffe-
rireit / Desioegen man fo eittent groffen Sevm nicht aufangens
Divfien, $Hr. Moller aber fefst hingn /et man vent exvfien At
fang derConerouers betradytete/fo Edune mat nict lengren
g Fabricius verfpielet / toeil ev die Marnerifthen Weifjor
gunigen defendiret/diedenSdhymeden faft eitre vniuerfal-Mo-
narchie prognoflicivet/aber o euentu felbfi byFalfchheit
ubergenget worder. Folget die Controners, o das Minifte-

- Tum g Ribec An.1666. gehabt mit Jacod Tauben /el

er wegen des Chiliafmiwud anderer Sanatifhen opinio-
et durd) g Lutherifdye Confittorium jn Amfterdam feis
tes Pfave-Dienfres ju Arnbeim entfeit/fich imlunio gedacy
ten Sahres nach Libeck begeben/ nud privat- Conuenticula
gefiellet/tooriunen er dieGeifilichen dafeldff und ihreehrs
?lttcenﬁret/beémegeu biefe nicht nur auff devCangel wicdey
1 geprediget fondern i anch imConbittorio examiniret/
b verfchafiet da ex von dem Magiftrat aus der Stade yeys
Wiefen toorden : nach wenig Monaten Fam e jioar wieder /

b fudhte feiue Conuenticula yieder angutichten / aber der

Obel jagte ilyt der 11.0&obr. mit Schldgett nnd Windew
W Stadt wieder hinaus. Hernadh hat er bey den Sutheri:
N Rivchen ju ifelburg/Harlingen/ Senivarder und Fries

b8 Stabt mit Jirebigen und Informiren der Sugend ges
“g;“/uub Al er von dem legten Drte abermalf fort gemit/
8 “Dﬂabeo Dett  Mennoniten gleiche Dienfeverrichtet/

Ry

ifebe s L8betifche Minifterium Heraus geggcg
20




Dodh haben ihn die eibectifcen uind Hambirgifiben Peedls
ger exdlich gerosnnen /bag er 2n. 1675, auff dent Tag Mat-

- shix einten difentlichen Mredervuffin dev Rirchen gu Altonn
- gethan/ und nnter bem Situl: Hergens-Grund fac
Tauben/Oarifiener ablagt allen irigenLeb?

vet/Oeren man ibi/wegenAbfondertng von
ocr Lutberfchen Afrchen/ und deren offent-

lichen Bottes: Ditfte/ y. Cosuerlation mit 1z

terfchiedlichenivrendenSecten/verdacheig

gebalten in cinerDredige iber Matth, XL 25, |

& lqe.eroffiet. Hierauff ift ex Plarver dev Cutherifien
Rivdye uItaervert infHolland rorde/nachden er aber endlich
abgedancEt/ju Hamburg/ 1o er mit Information derKinder

fich erhalten/An.1680. geftorbert. In Libeck hat man/alser |

dafelbjt/mie pbgedacht/ fortgefdhafit war/eine andere Petmli«
e 3ufammentunfit entdecket / da gerneitte Seute von Mans
ned- und Weibes:Perfonen dag . Ubendmahl s Bfftert
eintauber prinatim reichten: welche eint Studiofy Theologizs
Thomas Tanto, fiteitier Sffentlichen Schrifit sudefendivert
fich unteritunde/ aber voit D, Hinnekenio, damahligen Sus

perintendenten it £ibect/ fm Nahmen des gangen Minittes |

rii, gebilifrend abgefertiget wurde. Mas HervIMolfern fols
gendett vou D Pomarii Streit mit D.Rixaero meldet/ gefe
ich verbey/ fariit dem Catalogo der Recorum und Schriffe

ten Der Schulen ju Litbed/ weldhen e am Eude diefes Capls

tel$ anbanget/ gleic) woie im Anfange deffelben einenCatalos
gum der Superintendentent. Cap. V7. hanbelt er weitldufi
tia vom $ibeckifdhen Stabdt-rerht / vou defen Urfprung joar
die Seribenten nidht fbevein ftimmen / ex halt es aber mit
Pem Herrnt Meibomio in Inrroductione ad Saxonix Infe-
riotis Hiftoriam, af ibeck fchont fnt 1z, Seeculosebe edyomt
Rdufer Friderico Barbarofl eingenommmert mordert/ ein Lus
Seriptum gebabt/mwelches gedachter Kanfer nidt ur U183
pa et Die Stadt erobert und jur Reichs-Stadt gemacht/for
per audh 2. 1189, mit einer glildenen Bufle confirniivet/

pefiew !
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Deffert Erempel Fridericus 1. yd attbere Kipfer gefolget.
©ieich wie nim bald hernach ibeck fiber andere viel dltere
Stavte das§Haupt etmpor gehobé/alfofind feineStatuten vort
andern Stavtent fu Pommern 7 SNeclenburgy Holftein pud

anbernt nahgelegenen Provitgen/ fondern audy in Eicfiland .
- und Pohlen mit groffem a;plauiv-angensmumen nu einges

flibret toorden Rachdem aber mit der Jeit dem £éibecEifchen
Dect / twie eg der Handlung é)?urg\:;rfqrbert / bald efivas jue
bald abs getiommen worden / ift ete folche differenz ynter

Den MSSris etitrtanben / daf man gegtoeificlt / mas qut und

giltig wdve ober nidht.  Dannenbhern der Rath i M
becE auff anderer Stadte/ fouderlich Stralfind) Roftock
und Wigmar/ aubalten/ durch drey gelehree Merner
aus feinem IMittel felbiges remdiven/ was nidyt mehy ex
viu fori ar / augmuftern in gewifle Drdnung bringen/und
An. 1585 fo twol ateintifeh als Teutfdy briscEen laflen / und
ift bie deutfche educion unter dem Situl: L bectifche
Statuta yind Stadt =« Redhe vielmahl - wiedep
Quffgeleat worbett, TBas fiir efue 1utoritdt daffelbe in

entfihen Academien wd Geridyes - Stuben/ ja auchin
fremben €andern habes achtet Herr Moller unndthig mit
Seugniiffen ju beweifen / nid begniiget fich mit dem befane
fen Hexafticho Lulii Cafatis Sciligert, obed gleidydeffen
ot/ Tofepho Scaligeri, telcher nicht {o wol gegen die

becber affeqtionirt getvefen /idht gefallen toollen :

Sireferam, mihi quis credat ? fub limina Mundi

Vitima Legiferi Iura vigerc Dei,

.. Ingenium, Candorem Animi, Culcumque, Fidemy,

Fortiaque inui@a pectora pura manu,
- Dummirata ftupet terras Aftrza relinquens, *
Atque putat Ceeli Regna, refedit ibi,
btng

1 obtre@atoribus diefes Rechts/ fb es eftenRolltnas

?:n Settenret/ welchen man feyieben Fonnte/wobiu man rolls

 Jiter effen Commentatores, die er nahmbafiti ges
Wadet / yyy . i Meuiu(;x;, al$ ben Principal, [obet/fefne

2cbens‘:§5gf¢reibung mit efuriickends audy auderes berﬁ%m&
fe g
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e Yuriften baffelbe mit dem Lure Tuflinianeg, Canonico &

‘alrarum Cinitatum Municipalibus conferivet / dieer ans

sefaet/ und andere Liibectifihe Ordunngen in fpecie von der
iuge hingu thirt,  Weil ferner LabecE das Haupt untes

‘e HattfeesStavtent it / o hat fich Heve Moller die Mithe

genomumett / die Sevibenten davon gucolligiren /ob gleid)

Der Hrfprang diefes Bunbds ungerif/ und Conringins detts

fetben erfi poft annum260. am probabelften feget: habe e¢
pentach fihon dber 4. Sxcula geffaudert/ 06 ifm nun dad
funfite bie ndfchafit bringen toerde /wie einige ominirten/

foeil el vhue demuady und uad) eingehet / twirben unfere

sRachFommnien befler / alg wir/ uvtbeilen. Wie Oerdaattz

fee=Stadvte ShiffzOronungu, See- Red)t
it Oromng untd Druck gebracht worden / auch in was vov

Sehrifiten fonft ihre Redyte und Privilegia angurveffen/ hat

$peve Ioller mit Fleif evtoelhnet /und davauf die Seripto=
res de Feedere Haufeatico recenfipef / Lohannem Domane

".num, Iohannem Angelum a Werdenhagen, Ioach. Has

gemeierum und andere mehr/ unfer denen er am meiffert

beym Werdenhagen fidy auffhalt/und deffen fehlechtes iudi=
cum, fis fool it biefen /. als Theologifchens Philofophifches
And Poetifchen Schyrifiten notiret. - Cap. v2z hanbelt ¢¢

de Stormaria, al§ Der Dritten Proving des Holljteinifches
Hersogthums/ und nachdem er ihre Haupt-StadeHamburg

in die folgenden Capitel verleget / produciref er die Scripto®

res von et Grafifchaft Pinnebeva/von Altonas von Jehoe
¢ weldyes efpe der alteffen Stadtein Holjtein/ nud nad
Danckwerths Atzeigung vt Carolo Magno an, gog.fun<
divet ift/) 9on Glacitadt und BDredemberg,  Cap. 22X, vers
wirfit er die falfchen/ und gum Theil albern SRuthmaffurs
gen vor Wefprung des Nahniens Hamburg/ siehet Lambecit
Sennung /af fie Un. gog. ihven Unfang genommen / der
andern Des Tratfigeri und Danckwerthit vov/'al§ ob bit
Sitabdt fhon vor Caroli M. Seiten geftanden 5 fie fey derer”

{teb @hviftervin Cimbrien Hauptftadt und Jufluche gervefer/ |

“utio Desholben von den Hetduifchen Danen wnd Slavenith |
. ' S50y ¢
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9.ro.unb 1x Seculo fiebenmall jerftovet worden/ bodh duitdy
Gottes Suade ans fhver puvdy fo viel Mirter-Blue befenchs
teten Ajche immer {chonerhervwr gemachfen 5 im Anfauge
Des xa. Seculi mif Dem fibrigén Holfieirt fider Schanmbuire
gifshen Grafien Gewalt gerathen /mit herelichen Frepbeis
tenvon ifhuen begabet / gefdrofide in die SHdhe gemachfen,
Durd) diefes Wachsthim 1nd Gunft ¢ fiicher Romifder
Rdyfer have fie fic) der Herefhafitder. Holfietns Dlvendur?

-gifthen Konige uudHerboge {o vett Schaumbargifiyels fnc

Sedivet/ nad) und nadh engogen/ uid die Freyheit alectiver!
Daler die langtvierige ud noch nicht bepgelegteControuers
awifthen ihr und dent Konigen in Denitentarct entfidtider,
Mevckroiiedig ift/ (daf ich ws &y wrasgodwand) etiwas bey
fige) da vor dieferm die Stadt Hambura/ audy nodh im
Yorigen Szculo,, auff ifjven giildenen und filbernen Minger
Dnter bag Bilo derJurigfran Marien dasSHolfieinifd)e Nefz
felblat gepraget. . Dentman findet.esauff ihren Portu:
galéferii/ Ducaten/ Gold-G flden/ halben und.gangen Tha-
levn/ Grofthen; Secys-Plennigern/und Svevern. . Aber
beutigesS ages fup primuren fie DiefeINungen/foviel als ihue
milglich / und alg der Kouig inDeanemarc . 1686. fhre
tern-GScanse vergeblich belagevte/liefen fie gav ein nach:
Venckliches Schau-Stiic? pragen/ aufj deffen evfen. Seiten
foar bie Stadt Hamburg/ davor etliche Schiffe in der Elbe
$ufehen, Die Umfchrifie Deftunde aus diefem Difticho ;
Afpicishic Albim, fed nulla fluenta Cayfiri.
Celfus honor Cyguo hic, Hafnianidus erit,
Unfy dem Reuers ift oben bas Gejirss des Sthivang firyies
len trhen Wolcben/anff den Konig in Detmemarc dentends
tefe SR3ulckent vertreib der geftirnte Adler /fy einen Sces ,

Pter Del: Jiveig hilt; unter ihm i ein Dellenchtendes
tesrn/unt der Bey|dhrifit: A SERENISSIMIS SER ENI-"

| RE 1 . . 4 . . .
| Dikiet DVECTA," Die Umfchrifft iff toieder in eftient

e abgefaffet : ‘ .
%S Aq"l}x monitisAquilcnis nabila cedunt;
'Fombus.his radus ne minuatur honos,

‘Q’nblﬁb
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€ubdlich entdeckt die S}tanbfcbfiﬁt pas RNathfel: AVSPIC, -

CAS:AVXIL, BRAND. ET LVN. HAMBVRGENS;,
STELLARE MVNIMENT. OPPVGNARI DESI-
NIT 1686. Unfer Heve Moller fahret fort/ das Hame
Burger Gebiet Flirplich subefchreiben / nach der vou Chrift.
Meoilers andgefertigten Seographifihen Tabelle ; und giebs
darauff eine recention per alten und nenen Hifloricorumy
fodie Hamburgifthen Gefihichte befhrieben haben /und
etsehlet Dabey bas wunbderlidye Leben Adami FTraefigeri,befé

fe HamburgifeyiSimonicon nicht gedruckt/aber fehrvielmial
bigher abgefchricben/ audh vor efuigen continuivet worders |

fugleidyer Des berihmeels Pecrs Lambecis , efiemalligen Re-
étors it Hambutgaind hernach Kiaoferl. Bioliathe ari,von

dent ev ausGudis Sumde/miit dem Lambecius i der Frembs

¢ familiar gelebt! evehlet/dag ob glefch diefer (Lambecius)
Ui, 1662 u Rom fich juv Catholifdhen Kivchen dfentlic)
Defenitet / er dennoch tang suvor von Nihofic und Sirmeas

do fihon daju gebracht gervefen / und die Hambyrger mif |

- dee enferfichen Denteflion” e§ Lutheranufini betrvgei-
®leich tie aber  Lambeciit'Origines Hamburgenfes Der
Stadt Partbey haltent/ alfp defendivet hergegen Dancke
werthius it feiner Chu{rographxa Cimbriz P 1. c. 12,
&322 0er Herge in Holffein pratenfonen.” Eine pollis
ge' Wiflenfchafye alter nitd newer Gefehichte verheiffet Hervth
Oteonis Sperlings/ Ronigtichen Ddnifdyen Raths / Chro:
nicon"Hamburgenfe voit A. C. 775. bip auff unfere Beit/
weldyes in 15. Tomis gefthrieben wid nody ungedrucke ift-
Hievauff folget eine recention dever jenigen/ fo Panegyricos
11D Eobs Sedichte der Stadt Hamburg gefchrieben pdex il
reBiiraermeiiier b Raths-Herrn fnCacalogos gebracht/
oderihre Scribentens Epicaphiayud Infiripriones culligia
vet /( in fpecie Des Pabjtes Benedicti V, Grabs Mahlvels
ches boch Der obbelobte Sperlingius irr einent fonderbahren
inDruck gefommenien Schediasmate Fawm 16, Sxculo
fing et i feont getviefenn hat/) oder das weitberihme Rii¢
derifdhe Rlug- Cabinet / darinmen fepon . 1678, vou An®

va Y

'}

siquen@&braildhen/Ehiedifchen uud Der Romifchen families
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7, hon Kanfers 5780, und von raren Siodernen 1504,
auffbehalten worben. " Nnter deneir Hambnrgifthen cons
trouerfien ft fonver Sneiffel die vornehmite uno wichtigs
fte/ welchen fie mit dewr Souigen in Denemarc ui Hertos
gen i Solftein megen dev Siperioritdt fo viel Jahre her has
el / Dabon die Acta i dem Rdpfertichen Kammet- Ges
vidite / da eg o 31 Speper gewefery/ o hudh angerwachferty
0ag man fie Faum auffeirten groffen Wagen wegfubren Fofie
te. Unfer Herr SRolfer gicbt nur die Titul der vornehmites
%ﬁf)fflf Shrifftet/ funffsehent an der Bahl 5 hernadydey
Sebrificen, o die Hu'diguing der Hamburger / die fie Koty
Chriltiano (V.in Oenemarc Wit 16 3. geleffiet/ betreffen,
olget dieControuers mit den e Difdhsfen ju Brehmeny
Sertogen i Lineburo/mnd etlichen Stddten/wegen ves E1be
aies/fo . 1649.31 Speyer wieder die’ Hamburger ente
fd)l_ﬂggn wordert / uud find die vapin: gehorvige Schrifitens
angefitbret : nicht weniger die Bornehmfter /(o in der neulis
then Bitrgerfichen Unruhe von Un' 1677 bif 1656, gewedye
elt foorden.  Cap. 2 {ind enthalten bie alten uud neves
@Crtbe}tten der Hambirvgifchen Kivchens Hiforien und
CrisBifchdffe dafeldit und ju Brehimen bif jur Ieit der Res
ornation.  Cap. X die Scribenten der Reformation/ die
Sgl_l‘ff)enﬂ.Drbmmgen/ber Cartalogus Der Superintendenters
Die Schrifitent / fo wegen der Religivns-Streitigheiten bae
felbft verfertiget rourden / ud endlich bie Hiftoria lieceraria
GymnaGi, 1nter den Controuerfien find die dornehme
ﬁen/m'dcbe mit [ohinne Apino, pem Superintendenten,
Wegen feiner unredytent Lehre vou der Hillen- Ouaal/ fo
Shrifti Seefe bey der HiMenfarth ausgeltanden haber folls

't".‘mtambeé‘)lbenbmablé und der formule Concordiz;

it demt Rectore Loach. Tungio de Stylo Noui Teftanien-

“i’ dar ejn hernach viel Gelehirte andever Orten mit vers
1 Cmt Worden ; mit (ohanne BalthafareSchuappio, theil$
COeN Andeyey Urfadhen/thyils wegen feiner fiachlichten nnd

- Lnftigen Repeng, yyp SeyebUvtent / barein ficyanch viel

frembe Gelehrte gemenget. Cap. XZ liefet man von dem

haber




KGR

Haben /uubd A, 1497. Jum evftenmayldructen faffen /fammé
Deffens Uuglegern /aud) audern Orduungen und Receflen.
Bas diffte und leste Capitel fithret uus in Dithmarfen/,
_unb vecenfiret deffen Seribenten / aufi bigh prige Methodes
dafidy Heve Moller aufibalt mit Der.SeBetw:‘QS'efc(Qreibung}
Nicolzi Raimarii Vefi, ber bif ing adhfsehernde i
&ymeing Treiber gewefen/ hernadyaber {onderlich in Ma=
thematicis b gugenomett/dag ev mit DemTychone Brahié {ich.

Syaby it

i Difput eingetaffen/ uid oD gleidh Kulpfer Rudolphus Lls
ihn nach $Hoffe bertffen/ uud ju feirem Aftronomo quch Ma=

thefeos Profefiore u Prage gemacht /iff ev dod) Mn. 1598+,

da Tycho auch hinFommen / heimlich davon gefchlichert/ u,

Balo davauff geftorben. - Nicht roeniger ift notabel die Hiftor

rie Brvder Heinvich pon Fupthert / bes erfien Lutherifdhert

SRdrtorers/weldher toegen fefner Predigternt ieder bas

. abﬂtbum\)pnso-:‘-Qi.tnqu'ifcr)exx%aurettgefd)lagen/grmv. |
amlich tractivet/aud gublich verbrand foorden amro. De”

gembr.szg, @8 Pat auch Herr Moller eiren Unbarg bey?
gefliget / der groqr Fuvs / aber mit vielet IercEwirdigkeiter
angefillet ift / noovon ich unr pro fpecimine auglefe/ daf ¢¥,
p.G4 2. meldet ton D. LDan, Maioris gl Sief Prodiom0
Atlantica , vel Regnarum Septentrionalium in Archate
albo expreflorum 5 4 fich Bifich vernmmdere fiber-dem
fouft i Antiquitatibus trefifidy verfirfen Mann/ag or fidy
des Rudbecki SRentigen belieber laffett / audh ihe eine
Furge/ aber Deflen. fblechte fundamenta gungfan .
eleuicende reprimany b

~ degieher, ¢

D% EE 4'



















ULB Halle
004 504

I

|

|










LI

W eI

55
‘ %

R - G oo Ho

Monatliche

ntcrrebm@ggn

Ciniger

guteng&'wunbe

= band Biichern und andern

annemlxcf)en Sefchichten,

& Wllen SEiebhabern

¢ %umﬁtaten *

;eghg?e:t un‘o aad)rxmen

bevaud gegeben,
/IARTms 1694.

—" Hann %mcbmd) @ilebttfd)ens

Laden verlegts 5 Thomas _‘
S[ritfh. 1694.




	Monatliche Unterredungen Einiger Guten Freunde Von Allerhand Büchern und andern annemlichen Geschichten ... 1694
	Martius
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]

	Illustration
	[Illustration]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite 92]
	[Seite 93]
	[Colorchecker]




